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6s^/o§ 6-.-., 
^eine l ehlbelichtunsz, kein I'asrierahfaN 
mekn, da Ora Galion 8- und Delich'ungs» 
messec. l^üc dickte Xe^utive ist die hin« 
stellmacke unentbehrlich. Kleine -Xh« 
Messungen. Kilt Äreuschcibe und jetzt 
auck mit Doppel « Kondensor, 
l^r Xegstive 24xZb u. 4X4 sofort 
l'ür Xegative 4Lxb u. bxb späterliekerb.

Londerprospekt kostenfrei.
kerio-vsm-ss-werk, 0re8!ien 48/118 V

U/->s»«rcNcN» osusnl
Feuchtigkeit rerst^rt die Kauwerke, deshalb 
gleich denXeubau wasserdicht maxien mit« 
telsderl^sratect-Kalt-lsolieranstricheu.l'a- 
ratect«Klürtel«2usah.Kos1l.,Xuskl2rung8chr. 
12Z vom ?aratcetwerk korsdort« heilig.

Lersriekel
Lisbksbee-Pkotoyespkis
V7i»snrcksktl. pkotogespkiv

Prospekte >Ir.28 oster Xr.12 frei!
„!oumü»8l!l!iiiii", I'Isnegg-^Iliiclien151

Vielseitiger Jurist 
und Volkswirt

(früherer Hochschullehrer) 

theoretisch und praktisch gleich 
erführen, auch lange hei ^Virt- 
schaftshehörclen und -Organisationen 
tätig, sucht geeigneten praktischen 
oder literarischen Wirkungskreis, 
irisch, Hauptmann der Reserve 
a. D., ausgexeichnete Empfehlun­
gen. Zuschriften erheten unter 4384 
an V^ittemann. üerlin 9, 
8chellingstra8e 2.

Süchten 8ie Ihren vücherschatz mit 
»drünslen uncl wertvollsten bucher- 
«heinuugen d.Oegenwuil bereicuern? 
Wir ermöglichen leichteste ^nscksf- 
hingr verlangen 8ie Ansichtssendung. 
^lriIVU5 «t L vorell-ckai» für 
Solstvs- u. ffarurwlttonrcksitan mb«.

Vorlln-tfowawo» Ll. LL.

»kfmann fiklr-Setlulk
Aelieste Landcrzichungoheime. Größle triv. 
Zniematöschule. 7 Heime, üb. SO Lehrte Ober­
realschule u. Msormrcalriymn. Alle Prüf. a. d. 
Anstatt, prosp. d. d. Oberl. Or. Andreesen, 
vwioß Aiebcrstein/Rhön, ktr«. Fulda.

la» Vorm, unvermeidlich del kleirchkort und Verstop- 
Ions, werden verhütet und K e k e iI t durch 

einfache und abführende

DsMsWiMMm ! »eit 2S 
j sokren 

_______________ ! be^ükrll 
kerment rar Leretlun^ vor» Joghurt to Z Ztonden. 

berckr^tbung kostenlos.
vr. k. lilebz, iieilr- u. »llnclieii. Millerit. 28

//r/- s/o^e//-
I^e/i/i ^/e /ä/°e //e//e //, c/se L/.
^-4^/^^Z^/z4Z^^>ll/bezvs^e/r. ^//.M

°°"°°°° " I.I I2g Kinvenburg
104 Seiten 74 Silber kartoniert M 2.

Wit der Pünktlichkeit eines deuischcn 

Laiirplones zielit..liindenburg' seine 

Lahnen über die Welt — die Le- 

wundcrung aller Völker erregend. 

Sie möchten gern vcuaueres über 

dieses herrliche Luftschiff wissen. Vas 

vüchlein von Langsdorfs gibt ühnen 

eingehenden vericht. Sie folgen dem 

werden und wachsen des Vaues in 

der Werkstatt, Sie durchwandern das 

ganze Schiff, erleben flbflug, vedie- 

nung, Steuerung, Landung usw. Zah­

len belehren Sie über die fortschritt­

liche Leistung des LZ 129, der mit 

wooMm^Sasinhaltsgegenüberden 

110000 m'des LZ 127s 75 käste, bei 

Lagesfahrten sogar 150, neben einer 

Vesahung von45 wann und 29Ion- 

nenpost und Lrachtdaoonträgt,eine 

krundfläche von 400 m^ steht den 

kästen zur Verfügung.

d«ut«t>«n «tuerk s««t« vurt>k»n<tlunz>

«. vkc«noi.o Vkiri.^s5svc»»^k4oi.v^o.k»^>ckuiri^.^

„Var 8uck gekört in alle 
Kreire cle5 Volke5,
damit sich jeder Veutsche der gewaltigen Lüile 
geistiger und praktischer flrbcit bei dem vou 
unserer Luftschiffe bewußt wird."

Deutscher Vücherfreund

Fachmann und Kaien ^rircl 
clierer vuck erfreuen und 
Ltolr macken.
Nur Veutschland ist es bisher gelungen, mit 
größtem Lrfolg Luftschiffe zu bauen und zu 
fahren, ein llberzeugendervcmeis für den hohen 
Stand deutscher üngenieurkunst." die Näder, verlln

„Kein bi5ker errckienener 
Vuck irt5o geeignet wie dar 
von kangrdortk.
Lin Vüchlein, das ich bestens empfehlen kann. 
Vein äußerlich fällt beim vurchblättern die glück­
liche fluswahl der vilder auf. Vie erläuternde 
Vorstellung dazu ist sehr flüssig geschrieben und 
nicht trocken lehrmäßig. Wan erkennt den er­
fahrenen Luftfahrt-Schriftsteller, der cs versteht, 
technische vinge dem Laien leicht verständlich 
und lesenswert zu machen."
Maior 0. v. Nr. ättdebranLI in „Vie Umlchau' LrankfrM-M.

„kinen vollkommenen teck- 
nircken überblick über dar 
werden und die Vollen­
dung der Vlunderrckiffer.
In diesem vuche fehlt keine Zahl, es ist nicht nur 
für den technisch Interessierten lesenswert."

veriiner lagediall
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8ekwindlei »>nd Lügner. Von Nedi/inalrut 
Dr. Kellner. — -Vustuusekkuu. Von Oewerkestudien- 
rut Vogel. — Die V^eltkoklenkörderung in» lakre 
1935. Von Lergussessor L. 8iegn»und. — Iluutkrank- 
keitei» und innere Organe. — Durckleucktung mit 
8treuliekt. — Vorgesekicktlicke Lelsinulereiei» in 8pu- 
nien. Von Douglas 0. Lox. — V^iederkerstellung ge- 
sprungener Lronxegloekei» durek 8ekwei8en. — Kleine 
Nitteilnngen und Letruektungen. — Lückerkespre- 
ekungen. — lXeuersekeinungen. — V^oekensekun und 
Lersonulien. — lXaekriekten aus 4er Lraxis. — 
Vier weil!? ^Ver kann? Vi^er Kut? — V^undern.

WVKM^»SS8 «
MlVK

517. 8eit 1uI»rLekntei» kesitne iel» eine »ui» rätselkufte 
^"l»iläu»n8-8ilkern»eduille von 28 »»»»»» D»»rekn»es8er und vor-
^üklieker Lrägung. Vorderseite: Leektsgeriekteter Kopf, 
^biser Lriedriel» äknelnd, »nit künstler/eiekei» DILN. Lin- 
^krist: Linigkeit, Lreundsekaft, Lrol»8inn. 9. Lekruar 
. —1889. Ilie Lrägung der Lüekseite n»uel»t »niel» stutzig:

'^rgeteiltes V^aj>^)6N8ek^ld »nit Liektseliwert, 1'otenkopf, Lol- 
^^rud, Ouillotine und aufgesetzten» Läukerkut und ke- 
^kwingter Lule. Lmsekrift: 8'giekt Kei»» 8ekö»»er's Leken 

das Läukerlel»«»». kam» ein NünLenkenner Auskunft dar- 
Uber geken?

?. k.
. ^^8. 8toek und Ouden. In Ol»erl>a>eri» 6n6et »nun in ulten 

Klei» käuüg die Rereieknung „viergädiger 8toek", „xwei- 
8s4i^or 8töekl" nn4 dergl. 8toek i8t 8oviel wie Haus, 8töekl

^l wie Oe8cko8, 8toekwerk. Lin viergädiger 8toek »8t 
Haus niit einen» Lrdge8ekok, xwei OI»ergesel»o88en und 

p Daeligeseliok, ein aweigädiges 8töekl ein I1äu8eken »nit
' und Dael»ge8eko8. V^are»» die Vierter „8toek" nn6 
uen" «ne!» in andere»» deut8eken Ländern in diesen» 

im Oekruuek?
^Uneke»» I,.

Ls/

^8rs/rc/rr/rL,>I/^/rms
ZnA? FrL///c^en Lr/s^run^en t/ie

u Dr. Ls/,^
?/ünc^sn 2 /VIP'

519. v^o linde iel» ^ngaken darüker, ol> Inl»ulutionen mit 
8uuer8totk (oder 8auerstoff »nit koklensäure) empteklenswert 
8ind 2»»r Lel»eki»ng ;)lötxliek auftretender Lrmüdungsersekei- 
nu»»ge»» l»ei geistiger ^rkeit und uur Anregung. Oikt e8 ge- 
eignete ^;>parate kür den Dausgekrauek, evtl. leikweise?

Lerlin L. L.

520. Iel» »»»öekte einen ?u ebener Lrde liegenden Viein- 
keller unk der freistekenden 8eite steten Hinperutureinllüsse 
i8olieren nnd l>itte n»n geeignete Vorsel»läge.

Lerg^aker»» kl.

521. Lrkitte T^ngake von Literat»»» üker OoldüseliLuekt in» 
L reien.

Lerlin Dr. 8r.
*522 . Iel» l»ul»e vor einiger ^eit ßeliört, du8 eine deut8el»e 

Lulrril^ eine»» neue»» Kui»8t8totk l»er^e8tellt l»ut, der durel»- 
8ieI»tiK wie Olu8 i8t, nnd der ?nr I1er8tellnn^ vo»» Lel»sltern 
uller T^rt, 2. I). Llu8el»en, un^ewendet werde»» l^unn. Der 8to11 
8oll unel» l»o!»er Ien»^erstnr (nlrer 100o L) u»»8ße8etrit werden 
können; 2. L. wurden Llu8el»en 2»»r ^»»tnul»n»e vo»» konden­
sierter Nilei» l»erße8tellt, sodu8 diese Vi^ure von zetret uö 
nielit nur in verzinnten Dosen, so»»dern in dureksielitißen 
Lluseke»» I»e^w. Dose»» verkuukt werden kunn. Iel» »nöekte 
ßer»» »nit Lukrikunten dieses neue»» 8tokles in Verlrindunß 
tre'.ei» und kitte u»u ^nxuke vo»» Derstelleri» solelrer 
Produkte.

Oslo Dr. 7^u.
523. Oikt es eine»» sel»r spröden Laek, der es ßestuttet, ii» 

duiuit liestriekenen Nasekinenteile»» lrei derer» Leunspru- 
eI»ui»A die 8lvIIei» firöOter ineekuniseker 8punnnnK 2»» erken­
nen? Der Luek soll nuel» der Belastung 8prü»»Ae weißen, die 
etwu senkreekt 2»» de»» 8punnunßslinien steken, wokei die 
8treekßren/e i»» dei» konstruktionsteilen niekt ükerseliritten 
werde»» durl, d. I». die DeknunZ ketrüßt etwu e — I : 10— 
Liskeriße Versueke »nit kolopkoniun» oder ^Vssserßlus konn­
ten niekt ßu»»2 kelriedißvn, dock sekeint «uek die ^rt des 
^uttrußens tür die Lrßeknisse vo»» V^iclrtißkeit /.»» sein, kön­
ne»» Lrkakrunßen oder Vorscklüße »uitßeteilt werden?

Düsseldorf L. L.
524. Lrkitte T^nßuke, ok und wo es nock Lkrkettei» aus 

I'oinkuk ßil>t, res^>. was die Herstellung solcker ketten ko­
sten kunn?

Lresluu D. L.

firck L >Vvrn«f

L- , baue ick mir rsikrtl
Vie kv^iikrl« Zemmlunq prelltirckvr Lnlvitungen 
rum !«It»tb»u mit gvringiten tlorten. s!s «niien 
isIcbtvsfstSnctllcbs Ssubeeebrsibungsn ru ^aecblnen vllsk 
bvörmittsl tör 8cbuls unci ttsus. ru ^srk- unä 8olslrvuoon. 

////fflLDsV» Lvmmlssbectasf. russobrreugsn törbsnö. Waveer unö l^utt, vo^Is 
rl 6ebpüucb8gsgsnstäncisn aller ^rt für ttaus- unct Kiof, Eartsn 

^/srketatt. kür jedermann daitimm» «»wart
Prsl8 jsclsr öanünummsr 60 octsr SO pig.

zilv K8ndo vntküDen raklrvicko Abbild., »vilr PDinv

oder toosckt?
^Ver stellt elust. „8iekenköden" 

lür LIeekdose»» Ker? Adressen unter 
4445 an Omsckauverlug.

rso v«r§ck. v»u»nl»itung«n >i»» 
t«rd»r. ks Ist kiisi- nlcM mügllcti, 
«lies kja8anrufüsif6n,wss8l6 siet» , 
86lb8l »16f8ts»sn können. I.686N <
8Ie bitte unfteren neuen ttaupt- "Ak
kvtslog ^k.ir rtureb.

verteilen Sie llerkslb xsnr ünvenbinlilick 
... Denier!

neu' »M? iikpigs - teiprig 0 s

üi«

) ggd ksickvnksll S4
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525. Ist es riektiger, einen ersten Bostsekutsanstriek auk 
Lisen mager su maeken, also kauptsäekliek (Nennige) Lark- 
körper su verwenden und wenig Oel, oder umgekekrt nnd 
warum? Von der 8treiekkäkigkeit soll dakei akgeseken nnd 
ledigliek die Oauerkaktigkeit des ^nstrieks kerüeksiektigt 
werden.

Altona ^V. L.
*526 . ^ie kann man Orünspun von kupkerrokren auf 

einfaeke und killige ^eise (ekemisek?) entkernen und die 
Bokre vor weiterem Orünspankefall Kewakren? Oie Bokre 
keünden siek in Bäumen mit stark sekwefeldiox^dkaltiger 
Lukt.

Nattigkofen Or. V.
*527 . Lür eine Vi^oknkiieke stekt ein Nökel in Lmaille- 

laek oder kirsekkaum-Lournier sur ^uswakl. ^Väkrend die 
örauekkarkeit des Laekmökels in der Lraxis kereits erwiesen 
ist, ist die Lrage, ok die in allen Quellen auftretenden 
Oämpfe ksw. das siek Irildende 8ekwitswasser Kei Lournier- 
kols Lolitur und Dols angreift. Ließen su dieser Lrage be­
reits Lrfakrungen vor?

Lrankfurt a. N. O. 0.
528. Lrkitte Auskunft ülrer die V^ärmekaltung einer 

10 em starken Vollkloek-Ilolswand (Lökre oder Liekte). Oie 
einzelne Blöcke sind mit sog. eekter Leder und Nut von 
33 mm Huermak und 15 mm Holm miteinander verkünden. 
Oa es auek Vollkloek-Oolswände gil)t, die miteinander durek 
sog. talseke Leder und Nut verkünden sind, weleke in eine 
okere und untere Nut eingelegt wird, wird kesonders auk 
diesen Ontersekied kingewiesen. Nsek unserer ^nsiekt muK 
letztere infolge Verdreken der Llöeke eine viel sekleektere 
^Värmekaltung sur Lolge Kaken. Oie Timmerköken sind 
durekseknittliek 2,6 m und die gröKte Lieke 6 m.

Klagenfurt B.
529. ^ut Ilol/.wünde sollen 1^ em starke Ileraklitk- 

plutten angekraekt werden. Normalerweise müssen diese 
mit Kalkmörtel verputzt und dann getünekt, gemalt oder 
tapeziert werden, ^ir möekten nun verkindern, dak so in 
die troekene Holswand durek den Nörtelverputs Nasser 
kommt, ^uk welek andere -^rt wäre es mögjiek, die Heraklitk- 
platte durek einen ^nstriek mit einer Lüllmasse glatt 
kekommen?

Klagenfurt B.
530. Nein 8okn möekte Begierungskuumeister werden. 

Lrkitte ^ngaken üker den 8tudiengang; weleke ^ussiekten 
kesteken und weleke kosten erkordert das 8tudium? kann 
iek miek evtl, naek diesen Dingen Kei einer 8tudienanstalt 
oder einer Rekorde erkundigen oder gilrt es Literatur, die 
Hinweise kür diese -^uskildung entkält?

Berlin 1. 8.

Xur Lrage 425, Ilekt 38. Lisekfang mit Llektrisitüt.
Lür derartige Lragen Zuständig ist die „LreuOiseke Lan- 

dessnstalt kür Lisekerei", Berlin-Lriedriekskagen.
Berlin v Dr. L. Lkierl)aek

^ur Lrage 439, Ilekt 38. Oesundkeitssekädlieke Wirkung von 
(^ueeksilkerdampken.

^uek Kei sekr kleinen Hueeksilkermengen kestekt die 
Oekakr einer ekroniseken Vergiktung. Iek verweise aut mei­
nen ^ufsats im 38. lakrgang (1934) der „Omsekau", 8. 41. 
Lin auskükrlieker Leriekt üker den keutigen 8tand unserer 
Kenntnis der Hueeksilkervergiktung ersekeint demnäekst im 
„^rekiv kür Oewerkepatkologie und -k^giene".

Berlin-Oalilem Brot. Or. Alfred 8toek

Oie Oekäkrlielikeit der (^ueeksilkerdämpfe, die durek 
unaektsames Verstreuen von Bg-Leileken die Lakoratorien 
verseueken, ist jedem Okemiker kekannt. Iek verweise auk 
die Verökkentliekungen kierüker von Brot. Or. 8 toek 
in der „Teitsekrift kür angewandte Okemie".

Bagulin Or. Bister

Aur Lrage 453, Bett 39. Oong.
Hängen 8ie eine alte 8taklkomke (40 l 8taklllaseke des 

Handels kür 8auerstokk, 8tiekstokk oder Wasserstoff) krei auk. 
^Is 8eklägel dient ein Lisenkammer oder ein 8tüek Bund­
eisen.

Lrankkurt a. N. II. Nees

Aur Lrage 455, Oett 41. Verkütung des ^usgleitens Kei 
Olutteis.

8eit vielen lakren verwende iek ein ekenso einkaekes als 
gut kewäkrtes Nittel, um das ^usgleiten su verllindern. 
Line einkaeke 8eknursekknge, aus einer stärkeren 8eknur 
liergestellt, wird so üker den 8ekuk gesogen, dall sie vor 
der Kreitesten 8oklenstelle Halt ündet. Oie Lnden der 
8elmur werden ain Bein okerkalk des knöekels gekunden. 
Dieser Oleitsekuts ist jeden Ortes Kei Lintritt von Olatteis 
jederzeit kersustelltm.

^ien Ilofrat Or. Osadek
Zur Lrage 459, Ilekt 40. Lull des Nondes.

I 2g
Oie Lormel t — 1/ -------- ist nur kür kleine Lallstreeken an-

l
wendkar. Lür groke Lallräume mu6 die Veränderung der 
Lreikallkesekleunigung kerüeksiektigt werden. Oie Lallseit 
ergil)t siek dann — okne Lerüeksiel»tigung des Luftwider­
standes — naek der Lormel:
,— l^r-t-Il sl/"1 , r-!-« r—»1^,. ,

2g r 2r r-^-Il_I

In dieser Lormel kedeuten: D die Lallköke, r den Lrdradius
(— 6 370 000 m) und g die Lreikallkesekleunigung auk der 

sek^
Lrdolterlläeke (9.81 ---------- ). Lür den angenommenen Lall

m
eines Körpers aus der Lntkernung des Nondes (: O
376 310 000 m) aut die LrdokerOLeke liefert die vorstekende 
Lormel eine Lallseit von t m 115 Ii 39 min.

Or. ^nton ^Vaegner 

(Lortsetsung 8eite 880)

Out au^^ekende - 
kaltkare Blekunpen
Kei cter 2urammenrteIIung von 8nmn>^ 
lungen.kei pkoto-u.kartelen'keiten aller 
^rt, keim klociellkau u.; >v. ciurek clen 
glaililar-durekriclitigcn »eellopkrin»- 
KIekertreiken.8osort arkeitrkereit, okne 
>Va»er, pinrel uncl 8ct,ere:

»LLKKOLD^l4«KIeüe^treiken

Lrkältlick in clen 5 e k r e i l> >v a r e n - O e r e k S st e n
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8l^vviut1I^i' und I^ÜAner
Von NediLinalrat Dr. KLLLlXLK

Melelie LrllkuLtore» liedingen den 8eliwindler? — Jägerlatein und IVlllneliliauseu. — 8eliwi»dler 
uns innerein 'Lrieli lind 8eliwindler Lur Lrlungung von Vorteilen. — Oie Litern und Oeseüwister. — 
Oili« es eine vererliliare -Anlage Lur Lliantasie? — Ls^eliopatliiselie Kinder von untadeligen Litern. 

„Lngelnindenlieit" der gemeinsame MesensLug.

Oeit der monograplliselien Darstellung der „Lsvu- 
^ologia pliantastiea", der Lranivüakten Lliantasten, 
^urell D e I l> r U e L und der Llassisellen 8eliil- 
^erung dieser merkwürdigen, okt genug lirimiuell 
^erdenden Lersönlielilieiten dureli den Altmeister 
^er deutselien Ls>eliiatrie K r n e p e l i n ist das 
"ild dieser ps^eliopatiiiselien Individuen gesicliert, 
^Vnn es aueli seliwer ist, siel» in deren 8eelenvor- 
8«Nge IiineinLnversetLen. lVlanelier von jenen, die 
^Ureli ilir Iletrügeriselies Verluilten in Midersprueli 

den OesetLon Lamen, ist dureli die ärLtlielie De- 
Kutgelitung vor Oekängnis gesellütLt worden, indem 

entweder einer Heillrelumdlung Lugekülirt oder 
Weiterer 8ellädiguug seiner Lmgelumg aut sn- 

6re Meise geliindert wurde. Dies ist jedoeli nur 
' 'He liallie Lösung.

liegt im ^uge der 2eit, «lull uuui versuelit, 
^wisg,; LrlikaLtoren aiikLiideeLen, die etwa 

ilirer 2usammensetLung die Icranliliakten LIiaraL- 
Iiervorliraeliton, Lu suelien, ol> etwa I>ei Litern 

d weiteren Lamilienglmderu Ilvstimmte Ligen- 
dskten liervortraten, weleliv die ^liweieimng 

Normalen liegründeton oder liegünstigten.
Allerdings sind wir noell weit entkernt von einer 

yOs.dNA aller LrIiIieIiLeitsi>roIiIeme; jede Lnter- 
dng läkt neue Lesielitspunlrte, neue Lragen 

ist 'Folien, rieigt uugeaünte liielitungen. Ond es 
tz^.^blirselleinlieli, ^^li die jvtLigen eugeniselien Oe- 
dg^^H^or LortpklaiiLung uild LilekäldgLeit nielit 
<lrH , rle, sondern den Vntang dessen aus- 
dlid der 8taat ii» Lerug auk Lliepartner

oitergsLe von deren Ligenseliakten suk ilire 
dtl<i ivs ^orlangen muk. lXielit nur gesunde Kinder 
dl:«» ^ollsellkn sind das Iiolie ?!iei eines 8t»»tes — 

onke nur an die Liesvnsummon, die kür den 
' von Leiiensuntiielltigen ausgegelien wer­

den müssen —, sondern aueü LvrsönliciiLeiten, die 
sieü der Vllgemeinluüt anpassen Lönnen und die 
seine LesetLe acltten.

Li» grolier ^vil der Lranleen wie der rvvlits- 
Iireellendeu Lersonen ist dureli Oelmrt und V^lt- 
stiunmung Lu ilirer KranLiieit wie Lu ilirer geinein- 
seiiädlielien Lviieusitetätigung vorlierltestiunnt: sie 
Itraeüten den Keim daLU in ilirer Veranlagung mit 
Lur ^vlt. Allerdings soll nielit vergessen sein, 
dak! nielit alle solelie L. IL Keclitslireelier L» 
werden I>rauclien, dall L r L i e I> u ii g und 
lVl i I i e ii w i r le u n g naeli der einen wie der an­
deren 8eite ausseülaggeliend sein können; doeü 
müssen diese stets als „gekälirdet" geiteil und kön­
nen gelegentliell strauelleln. Viele alier Leigen selion 
in krülier .lugend die Mängel, die ilirer Anlage an- 
Inlkten, Leigen, ,iak ilirer seeliselien 8truletur etwas 
kelilt (sog. DekeLte): es ist dies das Doer der 
Ls^elioiiatlien, der Vlinderwertigen, die in ilirem 
Vorstellungs-, Oekülils- und Millenslelien irgend- 
welelie LrauLIlakten Anlagen aukweisen. lV i e Ii t 
alle werden krüliLvitig als solelie er­
nannt, maneile erst, naeiidem sie dureü irgend- 
weiolie Vorkommnisse mit der Umwelt in KonkliLt 
gerieten und dann als verdäelltig Lur Oeoiiaclitung 
liamen.

Mir alle Irenuen das lilüliende „Jägerlatein", 
das aul 8tammtiseli seine 'lriumplie keiert, wir alle 
die Vtikselineidercüen eines Vlünollliausen oder des 
lartariu und denLen daimi niellt an etwas KranL- 
iiaktes, liöelistens an eine Litellreit, die siell in der 
Idervorlieimng der eigenen Lerson geliitLelt küiilt, 
im üllrigen liarmlos lileilit; wir deniren aueil niellt 
daran, L» erkorselien, wulier der lVIann seine Zu­
lagen erliielt, ollwolil dies erliliiologiseü nielit olme 
Interesse ist.
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Inders ist dies Lei den krankLakten und krimi- 
nellen Lügnern und 8eliwiiidlern, deren LLarakter- 
äukerungen uns Lät8el aukgeLen. Mio wir i. V. 
die Linneianlagen und I^omponenten eines LLarak- 
ters Lei Litern und Voreltern nu ündon pilegen, 
je naeLdem sie sielt dominant (sinnkällig) oder 
rezessiv (verdeckt) vererLten, uin ilnn in der neuen 
^usammen8etnuug seiner Ligenart sein Lepräge 
nu verleilien, so muk es aueli liier möglicL sein, 
einneIne Lliarakternüge L e r a u 8 n u - 
8 c Ii ä l e n, ilir scLick8aIIiakte8 VerLalten uns 
inenselilieli nälier nu liringen, uin ilnn ein gewisse8 
Verstellen nu ver8cLakken, oder aller vorLeugende 
NaKregeln trekken nu können.

Mir stellen LierLei allerdings noelt am Vnkang, 
denn die Vukdeekung iler einzelnen LLarakter- 
komponvnten Lei den Vorkaliren verlangt einen 
weitgeLenden Linlilick in das Mesen der Lamilien- 
glieder, verlangt vor allem ein grokes LeoLaeL- 
tungsmaterial, das nu LeseLakken selion aus äukeren 
Lründen scLwierig ist. — Da neigt so reclit dss 
LucL von Kaefer init seinen sorgkältigen Lnter- 
sucLungen „2 u r Lonoalogie p s e I> o - 
p a t Ii i s c L e r 8cLwindler und Lüg - 
n e r"*)  weleL grokes Nak von VrLeit und 2eit 
notwendig ist, uin irgendwelcLe LraucliLaren Le- 
sultate nu erzielen. Vis Vusgangsmaterial stiinden 
iiint drliiei die XrankengeseliieLten der 
DeidelLerger und der 8ammLing der 
NüncLeuer ps^cliiatrisclien X I i n i k 
nu LeLoto. Lavier untersueilte sein aus 67 Lällen 
LesteLendes Naterial, je naelldem es siei» uin die 
„pseudologisclien Lügner" iin klassisclien 8inne 
liandelt, und uin die „sonst aLnormen" 8eLwindler. 
DaLei sind in Lruppe I die e e Ii t e n p L a n - 
tilstiselieu Lügner nusammengekakt, die 
seiion in der lugend, sogar sclton in der XindLeit 
eine merkwürdige LIiantasietätigkeit entwickelten, 
angeLIiclie Vorkommnisse in Uliertrieliener Lorin 
darstellten, Lrdielrtvtes liinnukllgten oder solelie 
vollkommen erkandon, dureli NärcLenernäLIen ilire 
LmgeLung nu kesseln wirkten, deutlielie „Lust ain 
LaLulieren" reiften und dein aukmerksamen 
LeoLacLtor ilire Lreude und Litelkeit erkennen 
lieken, iin NitteIp «unkt des Interesses 
n u s t e Ii e n. Die Lersonen 8ind vielkaeli gut, Zu­
weilen einseitig liegaLt, von kormal und inliultlieli 
gewandter Vusdrucksweise, okt aller sprungLakt in 
iliren Lintällen, olierlläelilieli und leielit aligelenkt. 
Ilir 8vli wind ein orkolgt aus einem 
innere» LrieLe, gewissermaken u in des 
8eliwindeln8 seilist willen, woliei sie 
von iliren leldiakten Vorstellungen in krankLakter 
Meise derart lielierrselit sein können, dak sie seil,st 
von der Malirlieit des von ilinen (besagten lllier- 
neugt sind, und sie siel» in die erkundenen LrleL- 
nisse als wirklioli Dandelude oder Leidende Linvin- 
gesetnt külilen. Diese IVeigung der geitungsLedürk- 
tigen Ls^eLopatLen erleielitert es ilmen dann, sieli 
iliren Hollen gann IlinnugeLen, ilire seliwindelLak- 
ten Lügen uild HocLstapeleien durcLnukllliren, nur 
llüeiitig Lodaclitem Lrleliniswert nu gelten.

*) 6. Uneine,

Lei manelien dieser Lersonen neigen sieli selion 
krüll aueli aukanderenIVervenge Lieten 
8törungen, welelie die Vukmorksamkeit er­
regen, n. 8. Bettnässen, näolitlielies Vuksciireekvn, 
LoLererregLarkeit des Oemütes sowolil als trau­
rige Verstimmung wie in Lorin von Aornaus- 
Itrllelien.

Lritt die krankliakte Neigung selion in krülier 
Xindlieit auk, so kann sie in der weiteren Lnt- 
wiekelung wieder verseliwinden, so dak die Le 
trekkenden soziale und LraucliLare NenscLen 
werden.

DieandereOruppe Lilden jene alniormen 
Lersönlielikeiten, deren 8eliwindeleien einen ver 
stÄndlielien Lindruek maelien, <Ia sie aus egoisti- 
selien Notiven und LetrllgeriscLen VLsicLten 2 ur 
L r l a ii g u n g Ii e s t i m m t e r Vorteile er­
folgen. Nan I>at Leide aueli als Leitung«- und 
LigentumsseLwindler gekennneiclmet. 
Lire 8cLwindeIeien Leginnen meist erst in späteren 
laLreu und entLeiiren einer grökeren Lliantasie- 
tätigkeit. Doeil sind aueli sie vielkaeli geltungsLe- 
dürktige, eitele und posierende NenscLen. Ilir 
Lrieli nuin 8eLwindeIn ist weniger intensiv und 
erkolgt desIlalL später, wenn die LeLensroine in 
stärkerem Nake auk sie einwirken. Die ps^cliiscLeu 
Vnomalien sind üLerliaupt Lei den Lrülikriminel- 
len stärker als Lei 8pätkriminellen, so dak die 
Lrognose Lei ilmen i. V. günstiger erselleint als Lei 
jenen.

Dieser LnterseLied nwiscLen I» e i - 
den Lruppen drückt sieli noeL Lesser daduroli 
aus, dak jene 8eLwindler, weleLe später wieder 
sozial wurden, meist erst im späteren VIter iLre 
8eliwindeleien Legannen, jene aLer, die ilire 
asozialen IXeigungen niellt aLnulegen vermoeilten, 
also im LeLen geseLeitert LIieLen, nu 40"/» seLon 
krllii nu seLwindein Legannen, die „OvLesserten" 
alter nur nu I5"/o. Ls ist das k r ü L e 8 c Ii w i n - 
dein also okkenLar konstitutionell L e - 
gründet. Vllerdings ist die Lrage noeL nieLt 
soweit geklärt, dak man LereeLtigt wäre, jede 
möglieLe Linwirkung von Nilieu oder Lrnieliung 
alinulelmen.

Das genealogiseLe LingeLen auk Litern und 6e- 
seilwister — sogar Vettern und Lasen wurden in 
den LereieL der LlntersueLung genügen — Lat ge­
zeigt, dak Lei den Litern Lesonders der 
eigvntlieiien Lseudologen die Xaiii der Lsv 
eLopatLen doppelt so grok ist als Lei 
jenen der anderen Lruppe; aueli die Vuomalieu 
der Lliarakteranlage ist Lei den LeseLwisteru üLor- 
dureliseLnittlieL grok, und rwar derart, dak sie 
künkmal so Läuiig als der DureliseLnitt Vuknalnne 
in einein Vs;4 erlieiseliten, eine 4—5mal Löliere 
LriminalitätSLikker und doppelt so Läu- 
üge LrunksueLt aukwiesen. — VueL Zeigen 
wiederum Le8onders Lei den Lseudologen die 
Lese L wister Iiäiiüge LllantasieLega- 
Lung und in greller Häutung konstitutionelle 
8 t i m m u n g s a n o m a I i e n im 8inne einer 
rulielosen „Letrielt8amkeit" und Vktivität, lXeigunK 
rur 8eILstiiLer8eIiätrung, 6eltung8suclit undLritik- 
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losigkeit und rkitweise stärker liervortretende 
8cllwankungen in der Oemütsluge. — Vielleielit ist 
duinit eine p e r i o <1 i s e I> lekliuktere lXeigung 
rum 8cilwindeln verkünden, llenn mun kunn Lälle 
seken, weleke durek eine periodiscll stärker kervor- 
tretende kriminelle Letätigung uukkullen. — 
Llekvrkunpt ul>er Ilirgt der Lonstitutionskreis der 
Lseudoiogen melir unomule Nensciien uls der 
Levölkerungsdureliseliuitt 8alelie uukweist.

Die den 8ekwindLrn nnd Dünnern gemeinsumen 
ps^elio^utliiselien Ligenseliakten, ,lus liult- und 
willenlose, leieilt keeinllullkure, stimmungsmällig 
weekselnde, Il^sterisel» - geltungskedürktige nnd 
pkuntustiseke Mesen kullt Lueger rnsummen 
unter dein Legrikk de8 „u ngekundene n 
Lkurukter 8", der in seinen versekiedenen 
Loinkinutionen und 8tärken den Litern wie 
6 esekwislern eigen i8t nnd nsek den 
Leoksektungen einen v e r e r I> k u r e n Lsktor 
durstellt. Lust ein Drittel der Oescilwister Kutten 
älinliclie Oliurukterrllge und Linder von „ungekun- 
denen" Litern reigen weit Iiäuüger die8eu gleielien 
LIlgrukterrug rd8 jene voll normuien Litern.

Lkuntusten kommen nur in den L u - 
»liiien pseuiiologiseker 8 ekwindIer, 
nielit I>ei den üllrigen vor. OI> e8 ul>er eine geson­

dert vorkommende vererkte -^niuge rur L kun - 
tusie gikt, i8t diiniit noeil nieiit gesagt, deiln auck 
der eigentkeke Lseudoioge Komin t in einer Lumiiie 
— älniiicll wie dus Oenie — in e i 8 t nur ein - 
m u I vor und v e r e r l> t n i e I» t.

Nun sagt iiu Volke: „Der V^nkel källt nieilt weit 
vuiu 8tumm." Dus i8t ein urulter Lrkuliruilgs- 
sutr. Ilekerruseken uker müll es, wenn von 
untadeligen Litern ps^ellopatlli- 
8elie oder asoriale Linder alistammen. 
Mir dürken uii8 dr>8 vielleieiit 80 erklären, dall ein- 
reluv an sick völlig einwandkreie, nieilt anstöllige 
Mesensrüge der Litern in der neuen Lomkinution 
i>ei den Lindern ein nen68 und ungünstiges Lesnl- 
tat erteilen. IXur der Mesensrug der „II nge - 
ii u n d e n Ii e i t" 8ei>eint 8eine Vererkungstendenr 
durclirusetren.

l^ock weitere Lntersuekungen auk iireiter Lasis 
8ind erkorderlieli, uin aus den ralllreielien 
Lomkinationsinöglielikeiten jene Ilerausruseliälen, 
die einigermaken wal>rselleinliclie prognostiseke 
8ei>IÜ88e nucli der günstigen wie ungünstigen 8eite 
ergeken. Denn die Lereektigung ru eugeniscken 
Nalluakmen mull 8eklull und Aiel aller derartiger 
Lntersucllungen 8oiu. Mie inülievoi! id>er 8oleile 
8ind, reigt 8o reeilt die vorliegende -^rkeit.

Von VLLLiVk VOOLL, Oewerkestudienrat ilil der Ingenieursekule Awiekau 8».

Lrüller müllten Lrsatrteile, wie der Nakanrug voin 8ekneider, durell ^nproken passend gemaekt 
werden. — Deute können Nasekinenteile ollne IXaekarkeit »usgeweekselt werden. — Oenauigkeit 
Iris uns ein lausendstel Nillimeter. — ^luniiniuinlegierungen inuelien 8ekwierigkeiten. — Lunst- 
^»rr Kat grolle Ankunft iiu ^uslansekkan. — Lraktkakrreugkau und Maksenlierstellung undenkbar 

ollne -knstuusckkan.

'oell ru Leginn un8ere8 lakrkunderts wurden 
lnei8ten Naselliuen in kandwerksmälliger Meise 

^usummengekastelt, d. ll. e8 wurde rwur mit guten 
^vrliLeugen und V^erkneugniu8eliinen vorrüglielle 
^erkinunn8url>eit gelei8tvt, ulier «8 vurdv dock in­
nige inrnlgelndor Der8t6llung8- und Nellgenuuig- 

durell viederliolte8 lXueliurl,eiten ein Leil un 
in den underen in der erkorderlielien lieillen- 
genullt. Die lVlil8eInnen-LinreIteiIe 8tiininten 

^"8u^en nur „individuell^ ru8innmen, und keiner 
oililte unulillüligig voin underen einlluukertig ge­

quellt werden. Insolgede88en wur »nel» n i e in u I 8 
lilg8eliinenlier8teller in der Luge, einen Lr- 

^trteil oline weitere8 vollkommen p u 8 - 
in o u e II r u I i e k e r n. Lin 8oleke8 8tüek 
, vielmelir mit den nötigen Auguken lierge- 

und dünn, ülmlieli wie ein Nullunrug vom 
„,."'^ller durek melirere ^nprolle» pu88end ge- 

^vird, in lungwieriger lXueliurkeit vom Lielit-
^ter (Nonteur) eiuge8otrt werden.

^c„t<> oken ge8ellilderte ^rl>eit8wei8e noek
^inll^^«r LinreIIier8teIIung groller Nu8el>inen- 
Heillungewendet wird, 8o i8t 8ie docli für die 

»der gur kür die Nu88enunkertigung von 
'Ne„ Bussen und Lerüten nieilt meiir trug- 

iiur. Dier i8t sie durell den „Vu8tuu8eklluu" ver- 
drüngt worden, wokei die Linrelteile einer Ns- 
seliine 8o keurkeitet werden, dull jeder in ullen 
Nuseliinen der gleielien Luureike seinenLIutr 
okne jede lVue Kurl» eit vollkommen uu8- 
füllen würde. Du8 I>rii>gt ersten8 den Vorteil, 
welcken der Lruktfulirer l»68onder8 ru selist- 
ren weill, mit 8icli, duk gegellenenkulls ein Ventil, 
ein Lolken, ein Letriekv oder sogur ein gunrer No­
tor in Kürrester Aeit »usgewecliselt wer­
den k s n n. lede 8eliruulle, jede ilokrung, jeder 
8tikt, ükerlluupt ul!« ^Inuessungen stimmen rest­
los. Lei der Leickskulin werden im Le- 
durkstulle un den Lokomotiven sogurdieLes- 
s e I gegen vorrätige Lrsutrkessel uusgetuuselit und 
dudurell die Dekerliolungsreiten selir verkürrt. — 
Der weitere Vorteil des ^ustuuseklluues ist, dull 
die Leile einer Nuseliine in getrennten V^erkstütten, 
wenn erkurderlieli, sogur u il weit v « n e i » u n - 
der entkernt liegenden Orten oder von 
verseliiedenen Lirmen ullein unk Orund der in den 
Aeieknungen uugegellenen Nulle kix und ker- 
tig ilergestellt und dünn gegelienenkulls um 
luukenden Lunde oline ^nkentliult rusummenge- 
steekt oder -gescliruulit werden können. Die 
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krüber unentliebrlieben Merkrouge kür den Zu- 
sammonliau, die Deiio, der 8ebaber und der 
Noibei, trete» lieute nur noeb ganr ausnabmsweise 
in Vätigkeit.

Zu der Ilenen Herstellungsart gebört natürlieb 
eine erliölite Genauigkeit der Fertigung. 
Mäbrvnd uni die labrbundertwende lieruiu die 
Dinbaltung wiebtiger Nabe dis auk ein Zebntel- 
millilneter noeli als sebr gut galt, geseliielit das 
lieute in vielen Detriebon, 2. 8. ini Mälriagerbau, 
bis aut ein tausendstel N i I I i m e t e r. 
Oie spricbwörtlieli gewordene „Haargenauigkeit" 
ist damit um ein Vivlkaeiies ül,ortrotten, denn die 
8tärko der keinsten menselilielien Oaare beträgt 
etwa ein iiundertstol Nillimeter.

8oi Erläuterung dieses Dntwiekelungsgangos 
wird ott die Drage gestellt, wieweit denn wobl in 
Zukunkt die Fertigung«- und Nebteebniker noeli 
die Oerstellungsgenauigkeit treiben werden. Dar- 
aut ist ru antworten, dab sie im Nasebinenbau 
aucli in kernsten Vagen im allgemeinen niclit 
wesentlielr gröber als lieute sein wird, denn die 
Oenauigkoit ist in der Fertigung nielit 8elbstrweek. 
8ie soll lediglioli ein einwandkreies Zusammonstim- 
men und Zusammenarbeiten nur naeb Nakroieb- 
nung angekertigter Veile liewirken. Oie lieute 
mögIi 0 be Derstellungsgenauigkoit genügt aller 
in den meisten Süllen dieser Bedingung. — Immer­
bin war ibre 8 i n t ü b r u n g viel sebwerer 
2 u e r r e i e li e n , als es den ^nseliein bat, denn 
die 8ebwierigkeiton waobsen ungebeuor, je näber 
wir der beutigen Nvbgrenre kommen. 80 Iialien 
beispielsweise die Nasebinenteile im 8inne der Oe- 
nauigkeit keine teste (Gestalt. Oiese ist inkolge der 
Märmedvbnung von der Vemporatur und inkolge 
der DIastirität der Daustokko noeli vom 8pannnngs- 
rustand abbängig. Dabei sind Oubeison, 8ebmiede- 
eisen, 8tabl, Droure und Nessing noeli reebt gün­
stig in berug auk ibre Oestaltkestigkeit, wäbrend 
die Aluminium legiern »gen wegen ilirer 
groben Märineausdobnung scb 0 n 8 ebwie - 
rigkeiten im ^ustausellbau verursaeben. Oöl- 
2er kommen wegen ibrer Veränderlielikeit, d. Ii. 
wegen des 8ebwindons, (Quellens oder Verrieben« 
käst gar niebt in Drage, jedoeb bat der neue Merk- 
stokk, das Dunst Iiarr, wegen seiner guten 
Digensoiiakten eine grobe Zukunkt im Vustauscb- 
bau. Oie Zeiolinungsmako gelten im allgemeinen kür 
200 Celsius und kür spannungslosen Zustand der 
Veile. Vrotrdem wird lieispielsweise eine Melle, die 
unter diesen Dedingungen einen Onrebmesser von 
60 mm babon soll, niemals genau mit dieser Ab­
messung geliekert werden können, ^ueli bei liester 
Vrbeit werden 8puren von ^bweieliungen auktro- 
ten, bedingt duroli die Ongenauigkeit der Doarboi- 
tung und Nessungon.

Dino alisolute Nabbaltigkeit dor 
Naseliinonteilo ist aber auell gar niebt notwendig. 
Oie Vkwoiobungen vom lVennmab dürken nur nielit 
so grob sein, dab der bergestollto IUI im Nasebi- 
nenganren seine ^ukgabo niebt mebr erküllen 
kann. Dolglioli ist ilire absolute 6 rö 6 0 im 

Verbältnis rur Nabgröbe vor allem ab­
bängig vom Zwvek der angegebenen Vbmessung. 
Deispiolsweise mub die Nittonentkernung der Dob­
son von rusammenkämmondeu Z a Ii n r ä d e r n 
wosontliob genauer oingebalten werden 
a I s bei Mellon, die dureb einen 8 ie - 
mentrieb verbunden sind, der Innen- 
durolimesser der ^rbeitsr^Iinder, in denen die Doi­
bon lauten, genauer als die Ourobmesser ibrer 
Vubenwände, die meist unbearbeitet bleiben.

8ei r^Iindriseiien Mellen, die in Dobrungen um 
laukon, längsgleiten oder kestsitren sollen, müssen 
ganr besonders enge ^.bweiebungsspielräume, ge­
nannt Voleranrvn, angewendet werden, die i n 
O e u t s e Ii I a n d in dem „DM-Dassungss^stem" 
(OllX: bervorgegangen aus der Dereielinung Deut 
sobe Indu8trie-I>Iormen) einbeitlieli niedorgolegt 
sind*).  Dabei werden die Dassungsgrade unterteilt 
in Drob-, 8obliebt-, Dein- und Ddelpassung und 
naoli ilirer 8itrart mit Morten wie Orobsitr, Oieit- 
sitr, leieliter Dauksitr, Dauksitr, 8eiiiobositr, Drek 
sitr u. a. m. boreiebnet, 7^n die Zeiebnungsmake 
werden naeb 8odark ^.bkllrrungen angellängt. 80 
bedeutet 60 eO, dab eine Molle von 60 mm Dureb- 
messer mit „Ddel gleit sitr" in eine Dobrung pas­
sen soll. Dann dark der Dabrungsdurellmossor rwi- 
soben 60,000 und 60,020 mm liegen, wäbrend der 
Mollo eine ^bwoiebung von 60,000 bis 59,985 mm 
eingoräumt wird, so dab also ein 8piel rwiseben 
0,000 und 0,035 mm eintreten kann. 8oi 60 oD, 
d. b. „Odel kost sitr", dark die Dobrung einen 
Durebmosser rwiseben 60,000 und 60,020 mm 
babvn, die Melle rwiseben 60,040 und 60,025 mm 
Hier ist also die Melle rwiseben 0,040 und 0,005 
stärker als die Dobrung und wird unter allen 
Umständen kest darin sitren. 8ie mub natürlieb 
in die Dobrung liineingoprobt werden.

*) lVüliores stelle Dll^-Oruiiilnornien ?lr. 152, 153, 773 lü* 
778.

Den gleioben Zweok verkolgt das im Vus - 
lande erst 1935 abgesoblossene „I8^-Da88ung8- 
8^stem" (I8V: Vbkürrung von International 8tan- 
dardi8ing ^ssoeiations), bei dem die Voleranrstu- 
ken dureb Zalilen gekennroielinet aind, alao dureb 
eine Vrt von Tonsuren, wobei die eng8te Voleranr 
die Zensur „Dins" und die weiteste die Zensur 
„8eebrebn" bat. Die 8itrarten werden dabei dureb 
rugekllgto Duebstaben bestinimt.

Oesondere Nebgeräto: Orenrlobren, Ninimetvr, 
Dassamvter u. a. m. geben die Nöglielikeit, Voile, 
deren Abmessungen den notwendigen Orenrbedin- 
gungen nielit genügen, rocbtroitig aus dem -^r- 
beitsgang ausru8eiioidon, wokllr natürlieb bäuüge 
Dontrollen erkorderlieli sind. Ds gilit aber leider 
an don Nasebinen und iliren Veilen weiterbin 
Nabe, die sieb niebt so leiebt einlialton und naeb- 
prüken lassen, wie die Durebmesser von Mello» 
und Dobrungen. Das sind rum Deispiel dio Nittvn- 
entkornungon von Dobrungen und Doiron. Drüber 
wurden die Nitten vom Vnroiker naob den Zoieb- 
nungsmaben mit der Deibnadel angerissen und 
dureb Dörner kestgeiegt, in die dann der Dobrer
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inelir oder weniger genau ein80tstv. Die erhielte 
Denaniglieit war daliei gans von der Zuverlä88ig- 
lieit und 6eseliielilie61reil de8 ^rliviters aliliängig. 
Damit sueli 8olclie Vlime88ungen kür den -4.U8- 
tsn8eüügu genügend genau eingelialten werden, 
mÜ88en teure und üüuüg 8eür um8tändlielie 
Lolirleliren, da8 8ind inei8t plattenkörmige 
5elia6Ionen init geliärtvten 8taiiI-DllIirung8l,lleIi8on, 
in denen der Holirer nielit au8weielien liann, snge- 
kertigt werden.

Der ^u8ti>u8cüüuu, oline den der Iieutige ^rskt- 
talirsvugüsu, die Deere8wakken-8er8teIIung und 
viele rindere ^rlieit8geliiete lllierliaupt nielit denlc- 
Iirir wären, l»at die Dertigung8-Ingenieure und »ueli 
die Hersteller von Ne8geräten vor eine Dninenge 
neuer, 8cliwieriger Vukgalien ge8tellt und list ds- 
init die Nellteelinilv auk eine Dölre gelirsolit, die in 
Zuliunkt, wenig8ten8 kür die Drlllung der Losrüei- 
tung8genauiglreit, lrauin we8entliell weiter geutei- 
gert su werden Iirauelit.

Die ^ell^oIilenKrtlei'unK im 1935
Die Xoiilenkörderung der V^elt wei8t 8eit ilrrein 

^ie^tande iin Islire 1932 1alir uni 1al>r eine 8tv- 
lige 8teigerung auf. Die8e lietrug iin vergringeneu 
Islire 37,4 Nil!., gleieli 2,9A> nielir s>8 inr .lalire 
1934. ^n der Zunaliine der Dorderung 8ind 8«wol>I 
die 8teinliolilv al8 auei» die Draunirolile lieteiligt, 
er8tere sllerding8 in größerem Nulle. Dr>8 Vnteil8- 
verllältni8 liat 8icli 2 ugun 8 ten der 8 raun - 

0 li I e ver8elioüen, die drunit iliren I>i8lier Iiöeli- 
8ten Vnteil8ats erreielite. Iin lalire 1913 entüelen 
von der Oe8aint8umme 90,4A auk 8teinlcol»le und 
^,6^> auk Drsunliollle. Die kolgenden Wilkern Ig88en 
<lie Lntwielilung in der lotsten Zeit in Nill. int er- 
^«nnen.

1»tir
8teill- li. 

Lrsullliolilen 8teiil- 
Icolile

Lrsull- 
Icoüle

Anteil si> der 
6e»«wlkörllvrui>ß

rUSANIMVI» 8l«i»Ir. Lr»unl».
1913 1345,2 1215,8 129,4 90,4 9,6
1929 1556,9 1321,3 235,6 84,9 I5.I
1932 1123,4 950,2 173,2 84,6 15,4
1934 1279,0 1087,7 191,3 85,0 15,0
1935 1316,4 1110,8 205,5 84,4 15,6

950,2 1087,7 1110,8

Die Beteiligung der einselnen Erdteile rni
uer ^eltlöräerim" in 8teinlrolilen gellt rni8 der
'olgenden Zn8ainmen8te!Iiing liervor:

1932 1934 1935
Duroi» r> 507,3 560,5 577,0
^inerilru 334,3 389,0 392,3
^8ien 88,6 115,2 117,2
Vkrilrr» 10,4 12.9 14,0
Oseunien 9,6 10,1 10,3

^anael, i8t D u r 0 p ri 8 Anteil iin 1-dire 1935 
5I,Y^, ge8tiegen und liat driiuit den Driedeii8- 

^und von 1913 uin 2,3^- ül>er8elirilten. -^meri- 
Zuteil seigt eine geringe ^dnialnne von 35,8 

iD er lilvilit mit 8,5A liinter «lein Driv-
von 1913 surüeli. Europa liut rrl8o die 

^vi^ ^ielle in der V^ell8teinlvol>lenkördorung 
1k I>eliaus>tet. 8«nn Vor8pruug betrügt

1>ut drunit den Vor8i>rung de8 .Ialire8 
ulirj,, 5,83^> lietrug, ka8t verdreikaelit. Die
l9z^''' Erdteile lialien iliren Anteil gegenülier 

unwv8entlieli verändert.
^>0 Dntwielilung der Förderung in den 

'^«tv,» 8 t v i n Ir o li I e n liergliau treilienden

D ä n d v r n vor 8ieli gegangen i8t, seigt die kol- 
gende De!>er8ielit. ^8 körderten in Nillionen t:

1929 1932 1934 1935
Vereinigte 8tuuten 549,7 324,3 375,9 379,1
Englund 262,0 212,1 224,3 226,5
Deut8elilrind 163,4 104,7 124,8 143,0
Huklrind (eur. u. U8.) 36,9 60,0 82,6 94,3
Drrinl<reiell 53,8 46,3 47,6 46,2
Dolen 46,1 28,8 29,3 28,5
Delgien 26,9 21,4 26,4 26,5
DoIIrnid 11,6 12,8 12,3 11,9

Vu8 der Zalilentakel i8t su er8elien, dak der Vuk- 
8tieg der Dörderung gegenülier dein liekpunlrte der 
^eltlrri8e im lalire 1932 in den einzelnen Dändern 
nielit gleielnnäKig verlauken i8t. Den sweitgröllten 
Vuk8oliwung erlelite D e u t 8 e li I a n d mit 36,5A>, 
dv88en Nein körderung eininril auk die gelie88erte 
indu8trielle 8e8eliäktigung 8owie die 8oii8tige 8tei- 
gerung de8 8edark8 der Verlirauel,er8cliakt im lu- 
Iriiide und 8odrnnr auk die ge8teigerte Vu8kulir su- 
rllelisuküliren i8t. Nelir gekördert gegenülier 1932 
Iirdien noeli 8 eIgien mit 23,8^>, die Ver­
einigten 8 taaten mit 16,9A und 8 ng - 
I ri n «I mit 5,85 A. Die Förderung in li' r u n ii- 
r e i e It, Dolen und II o 11 r» n d i8t gegenüber 
1932 8ogar elwr>8 ge8unlren.

Die V^eltkörderung in II r a u n li o li I e list den 
V^ivderaii8tieg, der 1933 Iiegrlnn, kortge8etst und 
näliert 8ieli rillinälllieli wieder dem Höel»8t8t»nde, 
der in» lalire 1929 erreielit wurde. Die folgende 
Zu8sininen8teIIung Iä8t erlrennen, wie 8ieli die 
Ilraunlcolilenkörderung in den I,edvutend8teii Dör- 
derländern in lVIillionen t ge8trdtet Init.

D e u t 8 e li I ri n d i8t rin der V^oltkörderung mit 
nuliesu drei Viertel Iieteiligt. Verglielien mit der 
Vorlirieg8liölio Init 08 8eiue Förderung riuk I69^o 
ge8teigert. 6ergri88e88or L. 8iegmund.

1929 1933 1934 1935
Deul8eld,md 174,4 126,7 137,2 147,3
18elieelio8lowri!rei 22,5 15,1 15,2 15,2
Dnlürnul 2,8 6,0 11,3 14,6
Ungarn 7,0 5,9 6,1 6,7
.Iugo8lriwien 5,2 3,7 3,9 3,9
Oe8terreieii 3,5 3,0 2,8 2,9
l^rinridri 3,6 3,0 2,9 3,2
Vereinigte 8tr>riteii 2,6 1,9 2,0 2,2
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DautkranlLlieHen und innere Organe
I^ür die meiste» Dautkranklieiten sind Oesund- 

lieitsstörungen des ganzen Organisnius „aus- 
8ciilag"gehend. Lei der 8ehuppenkleclite 
liegt eine 8törung lies Lettstokkweclisels vor und 
kettkreie L r n ä Ii r u n g vermag <Ivn Daut- 
ausseldag oline jede örtliche Lehandlung 2um Ver- 
schwinden 2» bringen; die Lui, ertätsakne, 
<iie Wimmerln und Literpusteln, die iiei Mädchen 
und Innren in der Oescldeclitsreike so häuüg Vor­
kommen, herulit auk hormonalen 8türungen und 
kann dureli eine geeignete D 0 r m 0 n I, e I, a n d 
Iung heiiohen werden; die Lurnnkulose der 
Zuckerkranken, das Dautjucken der Oallenleiden- 
den, der Nesselausschlag der gegen irgendein Nali- 
rungsmittel Dehoremphndlichen, die charakteristi- 
sciien Dauterscheinungen hei Inkektionskrankeu 
(Unsern, 8cliarlach, 8^piiilis, Luherkulose usw.) 
reifen, daL die Dautkrankheiten seiir häutig eine 
innere Lrsaehe liahen. Line 8türung in den inneren 
Organen wirkt sivii <Ia elren sinnkällig i»n der 
Daut aus.

Dali aher aueii der umgekehrte V^eg möglich ist 
und Dautkrankheiten von auken Iier 
die inneren Organe heeinkIussen 
können, ergehen mviirerv jüngste Versuchs- 
reihen japanischer Lorscher, die im ,,4ap. d. ok 
Dermat." 1936 niedergelegt sind. (Lek. in der 
„Münchener medizinischen V^ocliensclirikt" Nr. 40, 
1936, von Lrokessor Dr. Ma r , Münster.) 80 löst 
die künstlich mit Orotonöl liervorgerukene Daut- 
ent^ündung I,ei Versueiistieren eine deutiielie -^h - 
weichung des Lettgehaltes iin LIut 
von der Norm aus. ^iv aucl, schon Ma^r naciiwies, 
klllirt also die örtiiel, hewirkte Dautentründung ru 
einer 8törung des Lettstokkweclisels. Da6 an solcher 
Wirkung von der Daut nach innen bestimmte 
Dautstokke heteiligt sind, geht sus dem Linliuk von 
Dautextrakten aut dss Llut Iiervar. Lxtrakte 
sus entzündeter Daut hewirken starke 
Veränderungen in der n r: a h I der 
Llutkörperclieu, während die Linsprit^ung 
van Lxtrakten sus gesunder Daut viel geringere

DureiiieueiilunK mit 8lr6u1ieli1
Der Altmeister der Löntgenoiogie, Lrokessor Dr. 

L. Lreund, der als Lrster die Behandlung mit 
Böntgeostrahlen in die Medinin einklliirte, hielt 
mit X. 'L 0 I d t in der wiener Oesellschakt der 
lernte einen aukselienerregenden Vortrag, in wel­
chem er üher die Möglichkeit hericiitete, D u r c I>- 
leuchtungen ohne Röntgenstrah­
len, und nwar mit 8 treuIicht vornuneh- 
men (rek. in „wiener Xlinisclie V^ochenschrikt^^ 
Nr. 16, 1936). Nun teilen Brot. Lreund und 
Brak. Daimer nähere Linnelliviten lliier die 
Durchleuchtungsauknahmen mit 8treulicht mit 
(„wiener Xlinische V^ochenschrikt" Nr. 36, 1936). 
^1» Lichtquelle kür die Durchleuchtungen, die 
n. 8. die Venen unter der Daut der 

Wirkungen auk dss Llut entkslten. Die Lllckwir- 
kung der kllnstlieli erzeugten Dautent^ündung auk 
die inneren Orgsne muL nielit innner eine seliäd- 
liehe sein, Zuweilen kann sie suel, snregeud 
und kunktion«steigernd auskallen. Zum 
Leispiel erkälirt die Llutlnldung im Knochenmark 
durch eine DsutentLÜndung eine wesentliche 8tei- 
gerung. Lhenso verschieden, lisld kördernd, i,sld 
Ilvmmend, wirkt sich eine experimentelle Daut- 
entründung suk die Nierenkunktion aus. —

In der Volksmedizin wurde einst den 
Lntründungen, Literungen und Oescliwüren der 
Daut eine mäciitige Deilkrakt hei inneren Leiden 
rugeschriehen. Msn riek die Dautkranklieiten, 2u 
msl i)usddeln, nässende Lkreme sogar künstlich 
mit 8tichelungen, verl»rsnnten Daarseilen, Moxen. 
hlssenniehenden Ltlastern und Lrennesseln hervor, 
um die vermuteten Xrankheitsstokke suk die Hsut 
ali^uleiten. In der heutigen Volksmedizin spielen 
solche kllnstlicil gesetzten D a u t e n t - 
Zündungen hesonders rur Lekämp - 
kung des L!, e u m s t i s m u s eine grolle Lnlie, 
und such die wissensehaktliehe Medinin henlltnl 
hier die Lrreugung von Dautentründungen, 8ei C8 
mit den slthewäiirten Zugpflastern, 8ei «8 mit dem 
modernen Verkahren der Distamin-Iontophorese, 
I,ei dem ein entallndungserregender 8tokk, dss 
Distamin, suk elektrischem V eg in die Daut eiuge- 
hrselit wird. Mit der ^hkelir van den alten Vor­
stellungen der „schlechten 8äkte", die da durch die 
Daut ahgeleitet werden, 6el aueli eine tlieoretisclie 
Erklärung kür die praktischen Lehandlungserkolge 
künstlich gesetzter Dautreine hei inneren Leiden. 
Die neuesten lierexperiinentellen Dntersueliungen, 
in denen die Lllckwirkung von künstlich hervor- 
gerukenen Dautentnllndungen auk den gesamten 
8tokkweclisel und die Tätigkeit vieler innerer 
Organe exakt erhärtet wurde, sind imstande, hier 
XIarheit nu hringen und die althewälirten Lehand 
lungsverksliren der Volksmedinin in die wissen- 
schaktlieiie Deilkunde mit einer ausreichenden 
theoretischen Legründnng einhanen nu lassen.

^V. L.

Linger im durchkältenden Licht 
siciithar macht, dient eine 600kernige 8ul- 
luxlampe. Vor die ahgehlendete Oekknung der in 
einem Lleehgeiiäuse untergehrsciiten Lsmpe hält 
die Versuchsperson ihre Linger, so dal! das Licht 
von der Lücken- rur Lläclienseite der Dand durch- 
källt. Der Leoliacliter sieht dann die Oewehe der 
Linger in rotem Licht, von dem sieh die Vene» 
als dunkle 8tränge ahhehen. (Der Versuch 
gelingt in primitiver Lorm ührigens auch, wen« 
man die Linger vor eine elektrische (Dühhirne 
hält und durchsieht.)

Dm die Leistungskähigkeit dieser 8treuliclit- 
durehieuchtung kür die ^ukkindung van 
Lremdkörpern im Organismus expc-
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^i!<! X 1 remilliörpor uut «Ivr Xnterlu^e olm« lei«« I»<lerlLe. 
8el<un66ll Irelie^tet. — ^nt^enommen mit Derrit/- 

Deromniu-Dlutt«:

Hild 2. HöntKenautnulime «lor mil XIei««Ii 6e<leililen
k'remrllrörper

r« m«Il<ör^er >vuren:
10. Xleiner Xnoelien8^lil1ei
II. Xi86nnußel
12. Ulnmemlrulit
13. Drillte einer I^e8er8pit/.e
14. 8elr^vsr/er 8tofs sXlilotl»)
^5. 2u8uminen^ellrel»ter 8to1I (Xliloll»)
16. Oroker Olu88irliNer
17. XIeiner OIü88i>Iilter

Die uutpieleKlen
I. Orolle« D1ei6Iecli
2. XIeine« Dleilrleeli
3. OroI5«8 ^Iuminiuml»leeli
4. XIeine« ^lominiumltleel»
5. 6ro8er 8plitter von Irurlem, «!nnl<lem Dol/ 
6. XIeiner 8plitter von lmrtem, «lunl^lem Dol/ 
7. OroOer 8i>Iitter von weieliem, weitem Dol/.
8. Xleiner 8pIiNer von ^veieliein, ^eiOem Dol/. 
9. Oroller Xnoe^en8;)litte!

"uienteH 2U priiken, wurde ein NodeIIver8ueii mit
nl>ereiugndergelegten dünnen 8eüeiüen von 

poliern Biud6ei8eü gU8gekülirt, 2wi8elien die ver- 
^eliiodene Fremdkörper, wie I1ol28plitter, l^noelien- 
^de, Bi8ennögel und Blumendrslit, gelegt wurden. 
'>6 8ielitl>urlieit der krenidl<ürper Iiringt, wie die 

^Nter8ueliungen Zeigten, vor ullein von der Dielie 
>Ier I^lei8eli8eliielit rill. ^ur die I^lei8eli8eliielit

Uno dieli, 80 8-ili iiiuii die IUeuidliörper nur im
ver8ol»voiii>ueii. linier einer ^Iei8el<-

^-Iiielii von I inin ülier Iiolien 8ieli die ^rökeren 
roiinHiürpor i" tler roien llniAelnniA -d8 Iie-

^^enrte 8eIiiitienLeieIiiiiin^en denilieli id>. Lei der 
^^endeien Ver8iieli8ün»rdniiiij; >vird ein

^Viiidliörper unter einer I nun diesen I^lei8cli-

14
16

ei8erner

DLL

4 1210 1^
^n<i z
>nii

15
WWW

ö I^Ivi8>I> Ixüleilu,
ero,un>u,>luue, ulme I.irlukll«!r. 

belielitet

8eliielit er8t 8ielitl>ur, wenn er niinde8ten8 I nun 
z;ro!j i8t. ^ueli Xnoelienteilelien Ivönnen dnreli die 
8treuIieIildureIiIeueIitunA 8ielitl>sr Kennielit wer­
den. I^oeii dentlielier werden die XVirlinnAen, wenn 
inkrriruteuiplindlielie Llutten irnr Llioto^rüpliie Iie- 
iiiitLt werden. Xu einem großen leil iilier i8t <Iie 
8 t r e u I i c Ii I w i r i< u n A «in dll8 8ielitl>«ire 
8 p e li t r u in ^eluniden. OI> die neue ^rt der 
OurelileuelUunj; in der Nedi^in pr«d<ti8eiie Bedeu­
tung erlinigen wird, iileilit rdirnwiU'ten. Die in den 
Bildern gezeigten Ver8ueli8l>ediugungen iioiniuen 
in der inedi2iin8elien Br-ixi8 nieiit Iisukig vor. Heli- 
ni8elie Vert>e88erungen ingelien e8 jedoelr vielleieiil 
inöglieli, iiueli dienere 8eliieliten mit 8trenlielit ^u 
unter8ueii6n. kr.

ioisj?vuomi»ri> 
10 8rl<>indel>

I!i!il t. I^rei»<IIiHri>6i' mit I« Ie>8»Ii<to>Iie, uiisßt nuiiiiiikn inil 
^ßtu-Iiitrilrot-PIiilte null ^8^d"^"i"ot-?iller, 3 8rItiin<I«-u 

ilkliciitet
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VorAeseiiieiitlieiie ^elsmalereien in 8panien
Von D0D6DV.8 L. ROX

Dio grollen Xkrida-Rxpeditionen, welello das 

Rrandkurter „Rorsedungsinstitut kür Rulturmor- 
pdologie", geleitet von Oedeimrat Rrok. Dr. ro­
de n i n s , aussandte, drsedten vielkaltige 2eug- 
nisse von vorgesediedtlieden Relsdildern mit. Diese 
Relsdilder reiften deutliede 8tilverwsndt- 
sedakt mit den 2 eiednungen, die de- 
reits kruder in 8 psnien gekunden worden 
waren. Ugn untersedied aued dei idnen rwei deut- 
ded andersartige 8tile, den sog. krando-dantadri- 
8eden und den Revante-8til. Der k r a n d o - d a n - 
t a I> r i 8 e li e 8 t i I ist in Bildern im 8üllen Rrand- 
reied8 uncl im Xorden von 8pgnien erdalten; 8ie 
sind mei8t unterirdised in Hödlen angedracdt. 2um 
grollten Reil 8teIIen 8ie ^Vild- und Droll- 
tiere dar. Darstellungen <ke8 Nenseden ked- 
len 8o gut wie gann. ^Ile diese Bilder Zeigen den 
Xusdrue li der Rude. Rennseiednend kür 
diesen 8til 8ind suller Oravierungen 8edr dunstvoll 
»usgeküdrte medrkardige Vlalereien. — Die Bilder 
des B e v a n t e - oder ostspsniseden 
8 tiIs sind dingegen meist an llderdängenden Rei­
sen (Xdris) angedrsedt, rum grollten Reil einkardig 
in Rötel. 2war dommen suk diesen Darstellungen 
sued ^/ildtiere vor; dedeutend wiedtiger ist 
sder der Vlensed, und rwar in leddakter 
Bewegung, als lager, Rrieger, Ränrer usw. 
Immer ist Bewegung, ja Bast, devorrugt darge- 
stellt. 8iedt man Beispiele dieser 8tilsrten neden- 
einsnder, so ersedeint es käst unglaudlied, dilkl 
deide gleiedaltrig sein sollen; »der die Belege las­
sen niedt d»r»n rweikeln, d»6 deide 8til»rten, ^us- 
druod versediedener Oeistigdeiten, dured die Isdr-

6Ü<! 2. In den Steilen RnllL^vünden des Kni>ta6riselien 6e- 
Iiirges Iieiinden sieli un/üliliKe Riililvn. I^ur ein ^un/ 
Ideiner Reil davon ^vnrde von den 8teinz.eiNnenseden als 
Xultplati! Iienutiit ?Iioto: IÄ. I^imnnsnn

Uild I. Xiemliel, einkueli »ur dus Xrlieilen in der lnr livsuelier /u^iins-Iielien 
Xllnniiru-kliikle, «-ennßleicli «ueli das ständige ^urüelrlieußen des Xopkes svlir 
»nstrenßte; alle Idalereien detinden sielt an der Rölilendeelce t>j,oio: IVt. Dippmann

tsusende nedenein»nder ge- 
dllldt d»den.

Rür die tiekergedende Durelt- 
korsedung dieser Relsdilder und 
die Vergleiede w»r es notwendig, 
dtid uiolit nur in Xkrid» rulil 
rvielie Xuknulnnen von Relsdil- 
dern vorgenommen wurden, son­
dern dad »ued in 8p»nien weiter­
studiert und »ukgereiednet wur 
de. 8o entsundte Rrodenins 
im 8ommer 1934 eine Oruppe von 
Vlitnrdeitern nueli 8p»nien uml 
8lldkr»ndreied. Im Rrüliling dieses 
dadres rog wieder last die gleiedo 
(Gruppe von Nitsrlieitern n»el> 
8psnien. Diese Oruppe sollte Rü­
der des tr»ndo-d»nt»l>risellen 8til>' 
vor »llem in der Rrovinr 8»nt»n- 
der sammeln, kerner 2eiednungen 
des Revsntestils in der Rrovin^ 
Ondslajsra. Xukerdem sollten die 
von der deutseden IVissensedaD 
nueli daum I>eardeitetei> l>ronre-



3. In «Ivi, keiiekteii »lui lialivn Hölilen »ui- <Ius ^rdeiteu okt selir selivieriK, ^uiiuil sls eiiiriZe Lsleuelitung kleine 6ss- 
unü ^«rliiälsiiipen tlienen muIZtea ?Iwto: N. I.wvmsnn

^lntlieiien 8teingravierungen Oaliciens durelikurseüt 
werden.

Der üeste Xenner der Oiluvialkunst 8paniens, 
rok. Ugus Okermsier aus Madrid, sorgte da- 

dalk die Oireeeion Oeneral de Lellas -^rtes uns 
"le ^rüeitsgenelnnigung kür die 8antander-8ölilen 
^^ieilte. Oooü was liilkt eine soleüe Oenelunigung, 

das ganne Land in Onrulie und ^ukruür ge- 
^jollt alles konnten wir diiroliküliren, eken 

^"8en die8er Onrulien, die siel» dann ruiu Lürgvr- 
^"8 ruspitrten; al>er ein gutes leil unserer ^Vuk- 

len konnten wir doeli vollenden, ja, wir krack- 
l sogar trotr der aueli iin besten etwas unsielie- 

iiis ^olitiseken kage inelir Naterial /urüek, »Is wir 
, erliokklen. Iinnierliin Aiüt es, soüsld 8ps- 

" wieder rulii^ sein wird, kür die korseliunA 
" selir viel nu iun, vor allein in der jetrt lieik, 

„ ^lNenen Oe^end von Oudalajara. ^üer oü dort 
? "lner inonatelanAen 8elne6erei init seliwerer 

lerio noeli etwas kür die ^issenseliakt nu 
'lorselien llliri^ Ideiüen wird?

^Pril dieses .salires kulir also unsere von 
^"llenius ausgesandte Oruppe runäeüst naeli 
^iesgo, einein kleinen Orte in der l?rovinr 

ilrvi^ Bleser Ort liegt in einem von 2wei- Iris 
Bieter Iiolien Xalksteinliergen lie- 

voru l)^Inljtale. Klin Viertelkiloineter südlieli 
^leli ' ein kiergkegel, auk dessen 8pitre
lieünü>,^ nioüt inelir lietrieüene ^inngruüe 

'' ^>>k <ier Ostseite liegt in lOO in Hölle der 
in, ^"l Oastillo-klölil«. Lei seiner Lntdeekung 

>l)09 ilureli unseren freund, den

liill! 4. Oeslollti» un4 8tun^on ^1'-
loutlUunp! für <lio OruviorunKin unsproüierl

?koto: I^wvmrmn
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Itilü 5. Delilmkt l>v- 
»eßt«> Ittenseliemlar- 
slellunßen uns 8ü<I»sl- 
spnnien. 8ie sin<I tx- 
piseii kür üen De- 

vsnteslil
pkoto I N. civomsnn

Dock aut der 8üd8kite de88elken 
Dexelkerge8 lie^t eine Zweite Häkle, 
KaDa8ieAa genannt, die von Oker- 
maier 1910 entdeckt wurde. Der Kin- 
^anA ru ilir i8t 8v «NA und 8ckwieri^, 
dak nur 8cklanke und Aelenkige Nen- 
8cken kineinkommen können. 8ie i8t 
trockener al8 die andere, aker 8o ver- 
8oklunAen, dak wir Daumlilätter 
aI 8 V^exweiaer 8treuen mukten, 
um den Dingung wiederruknden. Die 
Decke känxt 80 tiet Iierunter, dak 
man unk allen Vieren krieclien muk 
— eine angrenzende ^Vn^eleAenkeit, 
wenn man ant ^rükere KntkernunAen 
Naikretter, Dliotoxeräte, Nundvorrat 
und Kämpen mit8clileppen muk. Ott 
waren die Nalerinnen AorwunFvn, 8icli 
aut tlen Ducken ru le^en, um clie Dil- 

KtknoloAen ^Icade 
kmiko del Dio, 
war er nock 8ekr 

8ckmak Die8e
Ilölde wurde von 
Okermaier 5 dalire 
lanA au8ASAraken. 
IXickt weniger al8 
14 8ekickten wur- 
den daliei te8tA«- 
8teIIt. — äk -
rend der an - 
2 en VII 8 tein -

2 eit Kaken 
liier Nen8eken 
8 e w o Ii n t und 
da8 Innere der 
Dökle a>8 Dult-

Dilcl 6. kän mulvrer 6roDlierstiI, iveleüer üer lüißeiiiui üer kr<i»Ito- 
It-intsürisekon ßleieiikvmmt: Nsierei -ins üer Dusutn-Döiile in 8üüi>krilt<i

der, Kaupt8äclilicli 
eintarkijro Iknriü- 
8e von Denntieren, 
8ir8cken undDter- 
den, ak^umalen. — 
In dik8er Dökle 
lieAt ein 80Aenann- 
ter ,,1kron8aal", 
eine etwa8 liniiere 
und 8ckwer ru- 
Aän»Iicke Oaierie, 
in weicker 8icii ein 
8s88el oder Hiron 
kekndet, der an- 

8ckeinend au8 
einem grollen 8ta- 
ia^mitenkomplex

6nt8tanden i8t. Die 
ralilreieiien 8taiak- 
titen nutzten wir 
aus: wir Kete8ti^- 
ten an iiinen ein 
30 m Ianxe8 8eii,

8tätte kenutrt. ^8 i8t "eine ßroke, 8ekr 
teuckte Orotte mit vielen langen, teii- 
wei8e 8ekr niedrigen Vropt8teinAaIerien, 
die jedock Aelegentlick Ki8 20 in Iiocli 
8ind. ^n ikren bänden keknden 8ick 
in -^uAenköke die Del8kilder: Di8on8, 
Hir8cke, V^ildpterde und 8ekr inter- 
e88ante jreomctri8cke Neicken, deren 
8inn nock nickt kerau8Aekunden wurde. 
In die8er kalten Dnkle konnten Naler 
und Dkotoxrapk nur arkeiten, wenn 8ie 
warm einAepackt in ^Vollkieidung und 
einer 4Vaininz;8ko8e 8taken, ilarülier 
einen Nonteuran^u^ und dasiu kv8te 
Der^tiekel anro^en. -^18 Deleuclitunj; 
kenututen wir Oa8petroleumlampen der 
Dirma 8ckneider-Dat8ckkau, die we^en 
ikre8 Iiellen, ^leickmäki^en kicktea 8iek 
8ekr jrul kewälirten.

Itllll 7. Hero im kraiikokiintaliriscticn 8til. — 8ie reißen eine keste 4»rM 
oiine Leiveßunß. Diese 8tilnrt ist liennreielinenkl kür «Ile süükrsnrösisenr" 
unü nortispaniseiien iVlsIereien ^eidinune nacli /t. Or'
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um den selkst kür turnerisell veranlagte Nenseken 
sekwierigen Zugang passierkar riu maeken.

Nit der ^rüeit in Altamira, einer Oökle, 
die völlig unselieinllar unter einer sankten Oügel- 
landsekakt etwa 35 Irin westliek von 8antander 
liegt, waren un8ere Körperlieken Anstrengungen 
runäekst keendet. Die8e Oökle i8t keute kec^uem 
rugänglick, dank der Rinriektungen, weleke die 
Rommission der Oireeeion Oeneral de Rellas l^rtes 
gesekakken Kat. Rükrende Nitglieder dieser Rom- 
>ni88ion sind Rrokessor 0 kermaier, ein Oeut- 
seker, und der O v r 2 o g von I I, a , unter des- 
8en Orund und Loden die Holde liegt. Vor allem 
i8t 8ie elektriselr gut keleuektet. Oie Kronen, Kräk- 
tigen, ausdrueksvollen, vielkarkigen Rilder, die 
kesterkaltenen vorgesekiektlieken Nalereien der 
^elt, keiinden siek auk der niedrigen, ilaeken 
Oeeke der Oauptgalerie. Nan 8teIIte also 8einen 
lVaeken darauk ein, daR man den Ropk seeks 
^oolien lang naek rückwärts gekeugt kalten mulite, 
und kng mit der ^rkeit an. In den kinteren Oän- 
gen und Valerien knden siel» Rekmreiclinungen, 
geometriscke Riguren, (Gravierungen und Omrili- 
malereien von Vieren, die an 8ekönkeit mit den 
Vreden de8 groken Rildersaals rwar nickt ru ver- 
gleicken 8ind, aller im Oegensatr ru den anderen 
Rildern eine reitlicke 8tukenkolge kil- 
<Ien. Hier arbeiteten wir seclls XVoclien laug. Wr 
wolinten in dem nalieliegenden Oorke 8antiIIana 
del mar, mit alten Ratrirüerkäuseru uml einer wun­
dervollen alten „Oollegiata", einer der älte8teu 
Rireken 8paniens. Oas Oork i8t ükerkaupt da8 ent- 
rückendste, wenn auck leider ka8t das verkommen­
de, d»8 wir in 8panien erlekt Kaken.

-Vis wir nack dem 8üden, nack Ouadaiaja- 
r a , aukkrecken wollten, teilte un8 Rrok. Okermaier 
au8 Nadrid mit, <ial.i die poiitiscke 8pannung dort 
tägiick irunelune, 8o dali er sick gezwungen 8ali. 
seine eigenen Nitarkeiter au8 die8er 2Ione keraus- 
ruriieken, und dali er un8 entscliieden airraten 
mü6te, dortlrin ru kaliren. V^ie 8ielr jetrt kerausge- 
stellt irat, war «8 der keste Rat, den man uns 
Kälte Keiren können. Rtwas Iretrülrt lenkten wir 
unseren alten ^Vageu an den tlreatraliselren Ricos 
de Oropa vorlrei. In Oviedo erinnerten noeli einige 
Zertrümmerte Verwaltungsgekäude an die -Vuk- 
^tände von 1934. Rurr danaelr salren wir die ersten 
^kaklkauspeicker, teilweise mit pkalli- 
^oken Oacks^nikolen, die, eirenso wie die eigen- 
^ümkeken Rauernkarren, die an die Rriegswagen 
^on Oaraetaeus erinnern, t^pisckvs Rulturgul 
'urdwestspaniens sind. ^Vir kuliren dureli Ruarea 

^svli Ooruua, einer der seliönsten Oakenstädle 
Ksniens. Rs war dokannisnaekt. Vor jedem Rau- 

'^ulios auk <Ieni Rande, vor jedem Haus im Oork 
sogar vor den Häusern im Arbeiterviertel der 

'*dl I,rannten die .lolianniskeuer.
s ^u Ooruna wurden wir von dem sekr deutsck- 
s^^^dlielieu Okerkürgermeister im Ralliaus eiup- 
,. ^u, ^iuxen ilanu 211 den Reisen unweit des 
sie Reucktturms, der sckon von den Rköni- 
E ,> 8ekrauel>l wuriie. IXoeli Iieute Ileil.it der Rill

'l, -i„iu Oie 8äulen «les Herkules". Oier

IiiI>I 8. 11roii?.e/.eilli< I>e I^elüliiliter INI» I^iorillveslspiuiie» 
kuliz'rinllie, Xreise, 8p>rslen sinii »nl >tie tlüclien Reisen 

einßemeiljelt pkoto^ !V>. l-womiinn

kanden wir die stark verwitterten Reste ßanr pri­
mitiver 8tein2eieIlnunAen von -Vnkerkormen, Nen- 
seiienilKuren, Quadraten und Rreisen, die auk ein- 
relstei,enden Oranitlriöeken einxraviert sind. Oie 
Ilesterliaitenen wurden vor unseren l^u^en von den 
Nilitärkeüörden in die Rukt gesprengt, 
die gerade all dieser 8teIIe damit iieselläktiAt 
waren, den Oakenein^anA mit einem neuen Rort sm 
kekestiAen. Rtwas südlieli davon, im äukersten 
IVordwestiiipkel 8paniens, iieAt die seilöne alte 
8tadt 8antiaxo de la Oompostela; dort traten wir 
mit Herrn Or. 8 o II r i u o von der dortigen Oni 
versität in VerllinduiiA. Oieser äulierst lekliakte, 
liekenswürdiAk Nanu Kat siek seit seiner krüliesten 
.luxend mit 8teinireielinunAen keseiläkti^t. Rr ist 
der Reste Renner des xalieisellen Oeliietes und Kal, 
siell mit uns solelie Nlllie, dali wir weit meiir er- 
reieliten, als wir runäckst Ratten erkokken können. 
Oa siek die Oauptkundstellen im südlieken Veil der 
Rrovinr konzentrieren, verleKten wir unser (Quar­
tier naek Rontevedra, nake der portuKiesiseken 
IVordKrenrie, und maekten von dort unsere ^usiiÜKe 
meist Kei seklecktem Letter. Oie Oravierunxen 
auk alleinstekenden Relskloeken stellen Rak^rintke, 
konrentriseke Rreise und 8piralen sowie Oirscke, 
Rliallus, OeKen und andere t^piseke kronrereit- 
keke Notive dar. Oie Rak^riutke erinnern teilweise 
stark an die Darstellungen auk Nünren aus Rreta 
(etwa von 200 Kis 60 v. Okr.). — 2ur ikuknakme 
dieser Oravieruilgen gikt es mekrere -^rkeitsver- 
kakren. Rin Zuverlässiges liestekt darin, dali mau 

Ileil.it
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clie oiugoritLteu Ionien mit Lötol uaokkäkrt unü 
augekeuoktotes lapaupgpier üarauklogt; 80 orkält 
man einen -^küruck, 6. ii. ein IVegativ üavvu. 2u 
Lause kaun man clanu leiokt üas Lositiv kerstel- 
len. Lei sekwerem Logen ist jeüoek «Les Verkakren 
unmögliek, <Ia das Lapier vollkommen serkällt, was 
leider Kei uns sekr okt der Lall war. Lie Bildstel­
len sind den Lauern meist unbekannt, 
so dak sie okt, da die gan^e Lebend mit Lranit- 
klöekeu kesst ist, seliger ru dnden sind. Lie galici- 
sekeu Lauern, und vor allem die Kei Lontevedra, 
steken im Luke, die Kesten 8teinkauer der ^ell 
ru sein. 8tein ist käst das einzige Lau- und 
8ekmuekmaterial dieser Lebend, ^enn ein Lauer 
siek ein neues Laus erriekten will, spreugt er siek 
ein paar Leisen, kaut die Llöeke rureokt und kaut 
damit. Larteuräune kesteken auek Kei den aller- 
ärmsten Lauern vielkack aus senkreekt in die Lrüe 
gesteekten Lranitpkeilern — äknliek den Lolr- 
palisaden, weloke die amerikanisekeu Lioniere 
gegen die Indianer aukriekteten. Lakei kommt es 
nun okt vor, dak eine kür die Visseusckakt sekr 
wiektige vorgesekioktlieke Gravierung in die Lukt 
gesprengt wirü. Lr. 8okrino Kat alles versuekt, um 
etwas clagegen riu unternekmen, aker da die Legie­
rung ikn kierin nielit unterstützte, ging und gekt 
die Zerstörung weiter.

l>iaekdem wir mekrere Lxemplare von allen in 
dieser Legend vorkommenden L^pen aukgenom- 
men Katten, kukren wir Zurück, wurden aker un­
terwegs riemliek okt angekalten und auk Makken 
untersuekt. La unsere Lxpeüitionswagen rot ange- 
strieken sind, wurden wir peinliekerweise kür Kom­
munisten gekalten und mit erkokener Laust ke- 
grükt. Las L-8ckild am Kotklügel war kür die mei­
sten Leute kein Legrikk. Lot keil.it rot! V^as sagen 
Luokstaken?

Im grollen und ganzen wurden wir auk die lie- 
kenswürdigste ^eise kekandelt und kalten nur 
8ekwierigkeiten au der Lrenre, wo sowokl I>ei der 
Liu- wie Kei der Vuskakrt uns die linkseingestell­
ten Leamten niekt gerade gern salien.

Von Irun ging es naek den kraurosisoken Löklen 
von Les L^ies, wo wir sekon 1934 gearkeitet kat­
ton und jetrit den amerikaniseken ^rekäologen 
Homer L. Kidder spreeken wollten. Lier liatten 
wir auek die Lreude, an seiner ^usgrakung selker 
mitarkeiten 2u können. lVm 14. luli traken wir 
wieder in Lrankkurt ein, kurr kevor die sellworou 
Llnruken in 8panien I,egannen. — V^ir moeliten 
diese Oelegenkeit kenutren, um liier unseren Lank 
ausauspreeken kür die Lilkoleistungon der Lrokes- 
soren Okermaier und Losoligimpera wie auell der 
deutseken Konsuln in Lareelona, Loruna und Vigo.

^e8entüeli6 Vort>6886ruog ct«8 Ho6u8-Verkatire»8
Lur ^voetioolaogoo k^ri86tiüa1tu»g von Nüeti, 8»üoe und Ruttermüeti

ikt in letzter 2eit gelungen. Da8 IIoüuL-Verfaüren, üüer du» 
in 6er „Hm8eüau" 8«iner2eit lierielrtet wurde, l)68telit darin, 
die ^Vlilelr, 8alrne U8w. in defäken au8 nielrtro8tendem 8talrl 
unter einem 8auer8toffdruek von etwa 10 ^tm. xu lralten, nm 
die Kntwreklung der anaerolren Bakterien sm unter drüeken. 
Der lVaelrwei8 der unbedingten Daltlrarkeit derart Ireliandel- 
ter Uilelr durelr minde8ten8 5/^2 Quellen wurde durelr die 
8taatlielre Ver8uelr8- und Dor8eliung8an8talt für Nilelrwirt- 
8elraft in Kiel erlrraelit. K8 konnte weder eine Veränderung 
d«8 8äuregrade8 die8er Produkte, noel» ein ^l»I»au de8 ^lilelr- 
xueker8 naelrgewie8en werden. Die8e8 inlere88ante Verfahren 

Vor 70 .laüren Iruute V^erner von 8iemen8 Leine eiLte D^iruirromuLelrine
Dlioto: l)eut8eli68 ^Vlu8eum. NünLlre»

ikt fa8t überall eingelrend 8tudiert worden. Im kaufe die8«r 
Dnter8ue!rungen lrat 8ielr /.unäeÜ8t ergelren, <la8 an 8telle de8 
nur unter Opferung von Devi8en erxeugliaren IViro8ta-8taIile8 
auelr 8 t a Ii I e m a i 11 e dem geforderten Druek von 10 ^tm. 
wider8telren kann. ändere Dn1er8uelningen der Herstellung 
der DruekgefälZe ari8 Kun8llrarx 8ind noel» nielit al)ge8elrlo8 
8en. Kirre wertvolle Verlre88erung d«8 Verfalrren8 gelang Drof. 
K r e lr 1 e r von der Universität Kiel in ^U8ammenarl)eil mit 
^potlreker Do6u8. Da8 ur8j>rünglielie Doüri8-Verfaliren lrat 
nämlielr al8 unerläülielre Vorau88ktxung die Külrlung 
der mit 8suer8toss Ireüandelten ^lilelr aut 8 Orad.

eine Bedingung, <Iie in 8Üd- 
Irelren Dändern und gar in den 
Kronen auüerordentlielr Ko8t8^>r6- 
lig i8t. Drof. Kielrter konnte nun 
f68t8tellen, daü die Külrlung voll­
kommen ülrerllÜ88ig r8t, wenn die 
Uileli vor der 8auer8tofflreliand- 
lung minde8ten8 3 8tunden aus 
58 Orad erwärmt wird. Die De- 
8tätigung der lirelrtigkeit die8e8 
„Dofiu8-VerfaIir6N8 II" 
ergalren Ver8uelre in Venezuela 
und die vollkomrnene I'ri8elrerlral- 
tung von iVIilelr, die naeli die8d 
Vorlielrandlung xwermal in ?anl<8 
aus ^Voermann - 8elrissen den 
-^eijuator ;ra88rert Iratte. Die Iiolre 
Bedeutung dre8«8 verlre88erten 
Versalrren8 für Molkereien, ileneu 
oft größere Dartien Mleli ülirig- 
Irleilren, ferner für die milelrver- 
arbeitenden Indu8trien, wie Kon- 
den8-, Iroekenmileli- und 8eüoko- 
ladefaüriken, liegt auf der Dund.

keil.it
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^ieäerlierslellunA AesprunAoner 8ron26^Io6lv6n
dureii 8ed>v6ik6n

6 i kriiiieren Ver8neilen, alte jrv8j>runj>ene OIoel<en 
wiederIierLU8teIIen, litt niei8t der Oloelienton; er8t 
dureii da8 Verkailren de8 La88eiiwei6en8 konnte 
inan die Oioelien er^änren, oiine iüren 3on ru 
8eiiädiAen. Vi^ie D. 6 räuer -»»8 den Deiir- und 
Ver8ueli8weriv8lätten kür 8el>wei6teelinil< in Linn 
iottenluir^ in der „^uto^enen NetaIII>eari,eitun^  ̂
erriälilt, ^eiiört <Iie ^u8lie88erunA Ae8prnn^ener 
Dronise^Ioelien L u den 8eiiwieriN8ten

u k a I> e n de8 ^utoKen8ei>weiljer8.
Oie niittiere Del>en8dauer einer Xirellen^Ioelie 

lreträ^t etwa 300 laiire. Die Dr8aeiie de8 8prinz;vn8 
lieAt neiien der LrinüdunA de8 lVIetail8 darin, dall 
dureii den nnräliliA li ä u k i A e n n 8 v Ii I a A 
>1 e 8 X I ö p e I 8 an der 8 e I I, e n 8teile d«8 
OIoelienniantel8 da8 ^detull I<alt xereeivl nini da- 
durel, 8tarli verke8ti^t wird, wodureü Oeküxe- 
ulnla^eriinxen un,I damit 8pannunj;en ent8teiien. 
Die 8prün^e einer 6Ioei<e 8etLen 8iel> okt »>8 keine 
Haarriße unter der Datina, der Ox^diiaut, kurt, 
werden 8ie iil,er8elien, 8o i8t die Aanre Nül»e iuu- 
8un8l. Die 8priinAe werden IÜ8 auk den Orund auk-

8iI,I i
8u<Iiuj<»r Itil! einer Olorke, <Ier «Inrell 8el>^veiüen

Ireseitißt vurde

1!,Id 2. 8r»iiLexI<u-ke uns «lein .lulire 1066. 8ie ist 1800 kß 
seiivver; der Hill vvur 1670 nun Isnß. 2ur ^iederlierstellunx 

dureii 8ekvei8en vsren nur 16 ^rlieilsstnnden nötix

Kelroiirt und kür die 8oiiweiknnK dureii ^U8mei6ein 
einer V-IXsIit vuri>ereitet. Dg8 8clrwei8en inn8 
:in8erurdentlieii 8orstkiilti^ vor^enuinnien werden, 
denn ^eriu^e unveriiundene 8teIIen Iiiiden erneute 
Lrueii^eknlir und 8etren die UnnAreinIieit der 
DIoelie unter Din8tünden erlieiilieli Iiersü. Vi^ird 
idier die ^rinit einwundkrei dureii^ekiilirt, 8u 
wei8kn, wie :ii<u8ti8elie Xlun^priikunxen dureii 
6IueIien8!teI>ver8tiiudiAe erxsüen, glle AutAv8eiiweik- 
ten Lloelisn eine I,e88ere ^onlg^e rnik und 8ind 
sueii in I,eru^ guk 3^ o n k ii I I e nnd d' o n r e i n - 
Iieit den un^e8eii weiften giten 
6 I u e li e n ii I> e r I e x: e n.

Die8 i8t verinutlieli der Deküxeuinwinidlun^ der 
Lronre nini dein rinderen 8prrnnun<r8ru8tr>nd inkoi^e 
de8 wiederliniten ^rjriuevurKsnA88 I>eiin 8eiiweiKen 
i?u verdanlien.

Die 1800 lex; 8eiiwere IlrunrieAlueire »U8 dein 
.Isiire 1066 Mild 2) wie8 einen Rik von 1670 nun 
Dsnzre ruik. Die ^rinddielve IietruA rswi8elien 40 und 
100 nun, dr>8 einAe8eliwei8te DronLeAewielit 58 
16 8tunden ^rlieit waren nüti^, uni die ^iN8Üe88e- 
rnnZ Lu vollenden. Line derartige Verä8telunK eins8 
8prun^e8 lioinnit iil>rixen8 Iläiiüx vor. Der rridiale 
8prun^ der Oloelie in Dild 1 i8t dureii 8eiir erlieli- 
lieiie Dunlier ent8trrnden. Duni<er 8ind Doliiräuine, 
die 8ieli iin Innern von 6u88tüelien inkoi^e de8 
8eiiwinden8 Iieiui Lr8t-irren de8 llii88i^en lVletalis 
Iiiiden. i^uk den -iU8AeIie88erten Lioelien i8t die 
liearlieitete 8eI,weikn-,Iit 8päter nieiit melir LU 
erliennen.
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Uvr 13c4i Keilt XUIN Itiili- 
lenlle» liull in <Iie O»I-

see

(Vgl. die Duelilrespre- 
ekung 8. 877, N. Kakies, 
LIelie zwiselieu Neer

und Nemel)

IVIit Lrlaubius von 
Hutro IZei-liiülilol- Verlud.

Derlin-kiLlrterkelcle

Line neue Operation
gegen <iie OnkruelrtkarlLeit <1er I ran

Oie Onfruelrtlrarkeit der Lrau Kat /.um Löwen- 
«nteil ikre Orsaeke in einer Onwegsamkeit 8er L i - 
leiter, die das Li von den Lierstöeken zur Oekärmutter 
teilen sollen. Dureli Lntzündungen und Andere krankkafte 
Vorgänge werden die Lileiter undureklässig und die Lrau 
kleikt unfruektlrar, okwolil ilire Lierstöeke reite, Irefruekt- 
I>Are Lizellen erzeugen und auek die 6eI)Ärmuller imstande 
isl, ein Kind auszutragen. Das gefakrlose Verfakren <ler L i - 
leiterdurelilrlasung isl imstande, <liese Orsseke der 
Onfruektlrarkeit aukzudeeken und Auel» in nraneken Lällen 
ßleielt zu keseitigen, du der I^uftstrom gegekenenfalls die 
Hindernisse der Dureklässigkeit Aus dem ^Veg riiuml. In den 
Anderen Lallen aker isl eine Operation erforderliek, l»ei wel- 
elter die verselilossenen Lileiler eliirurgiseli geöffnet werden.

^ie nun L. v. N i k u I i e - L a d e e k i im „^entrallilatt 
für O^näkologie" 25, 1936 ausfülirt, fükrt Aueli diese 
Operation niekt immer zum Lrfolg. ^u leielil kommt es näm- 
liek vor, dak siek die künstliek geöffneten Lileiler wieder 
verseklieken und dann die Lizellen niekt dureklsssen. Dies 
um so mekr, «Is es siek ^a um enlzündele Organe kandelt, 
die zu Verklekungen und Verwaeksungen neigen. ^merika- 
niselie Merzte Kaken darum ein Operationsvertakren vorge- 
seklagen, das die u n !> r a u e k l> a r gewordenen Li­
leiler ükerk » upt a u s s e k a I t e t. Oer Lierstoek wird 
dalrei unmittelkar an die Oekärmutter angenäkt, also so 
aufgepfropft, dak die Lizelle oline Awisekenleiter in die Oe- 
liärmutter gelangen kann. Lei einer Oruppe von unfruekt- 
Iraren Lrauen erwies sieli diese Operation als praktisek er- 
folgreiek. -r -r.

I^ünstlielies HommelLkII
Oliwolil der Lrsatz des zerstörten Trommelfells selion 

vor .lakrzellnten vorgenommen wurde und in geeigneten 
Lallen günstige Lrgellnisse für die Oörkraft zeitigte, wird 
er keute nur selten angewendet. Daran mag wokl zur Haupt 
saelie <lie marktsekreieriseke Lmjifeklung von teuren, mit 
irgendweleken Oekeimmitteln imprägnierten künstlielien 
Trommelfellen Kei allen ^rten von 8el>werkörigkeit 8ekuld 
tragen, die das Vertakren in Nikkredit kraeliten. Das künst 
lieke l'rommelfell kann al>er nur dort die Ilörkraft linken, 
wo der Ilörnerv und die Organe des Innenokrs gesuml sind 
und die Kette der Oekörknoelielelien nieltt vollständig zer­
stört ist. Dort also, wo der Dörseliaden wirkliek nur an der 
^ussekaltung des Trommelfells liegt. Lerüeksiektigt man 
diese Vorbedingungen, so leistet das künstlieke Trommel­
fell, wie .1. L. D e l s t u n e k e (Drüs8e!) Iretont, sekr Outes 
und verdient viel käuüger angewendet zu werden. („Rrux. 
ined.", l^r. 29, 1936.)

Die komplizierten Apparaturen, die da8 I'rommelfell 
er86tzen 8oIIen, 8md dalrei völlig ülrerllüs8ig. Lin mit ge- 
wölrnlieliem Paraffin getränktes ^Vatte- 
Iräuelrselren genügt vollauf als künstlielies 
Trommelfell. Der Kranke sellrst soll es unter der An­
leitung des Arztes erlernen, sieli das künstlielie Trommel­
fell einzukülrren und an der richtigen 8telle zu lrekestigen. 
^oelr lresser gelingt ikm das mit einem dünnen, alrgelrroelie- 
nen 8illrerdrakt, in dessen Kinkel das ^»ttekügeleken g«- 
legt und dureli Drelmng des Dralites zu einem Doekt aus- 
gezogen wird, .leden ^Irend muk dus künstlielie Trommelfell 
entfernt und tags darauf dureli ein neues V^aNestüek er 
setzt werden. -r -r.
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IW7KACMKMG^ tSSilW W»71s^III!.I!SIkiIG^Ik4
8elisuiuige8 I^uustliarr

/ur Isolierung voi» Oüekeri» und V^urn»wu»»erleitungen, 
ul« 8el»ullsekutz in Xonzert- und 8enderüun»en, wir«! ein 
neuer 8ek«u»n«toff verwandt. Oie IIer8teII»ing d«8 Isolier- 
niaterial« erfolgt durek Einträgen einer w«88rigen Lösung 
ein«8 Ilarn«toff-Lormaldekxd-IIurze8 in ein 8ekaun»mittel 
ekenfull« in wässriger Lu»ulsion. Ourel» Lükrei» erkält n»un 
Kinnen weniger Minuten einen »leiten 8ekuum, der in Nor­
men gegossen wird, dort erstarrt un<! «n der Luft 2—4 luge 
troeknen »null. Oie versekiedenen sekr günstigen Ligensckuf- 
ten maeken den neuen 8toff uuüerordentliek vielseitig in 
8einer ^nwendl»urkeit. Ls lassen siel» z. 0. je uuel» ^Vunsek 
Oewiekte von 10—100 kg tür das Xukikmeter erzielen. Oas 
Material saugt siel» ferner niemals voll V^as«er, selkst wenn 
68 monatelang auf ^Vasser sekwimint oder uuel» unter die 
Okerüäeke gedrüekt wird. Lei dauernder Lrsel»ütterung setzt 
siel» das ^lateriul niekt; «8 kesitzt gutes 8ekallsekluekver- 
mögen, !»rennt niekt, sondern verkol»lt ii» der Llumme, oline 
nuekzuglimmen. Ourel» 8ekneiden und 8ägen lassen siek die 
Llatten leiekt l»eurl»eiten, durel» ent»i»reekende Lekandlung 
können 8ie fester gemaekt werden und gegekenenfulls mit 
luzreten und Oekorutionsstoff I»eklel»t werden. — Vi^o «8 
uuf Leuersiekerlieit, ^Vassersestigkeit und »ekr niedriges 6e- 
^viekt ankommt, wird der neue Xunststoff vorteilkuft unge- 
wendet. (I^ack „Xunststoffe^ I^r. 10, Oktoker 36.)

äie »rueritLanisetien 
OeliumvvrrLte,
die für die Lüllung von Luftsekiffen von so Koller Ledeu-
lung «ind, gil»t eine Zusammenstellung von Lrot. L. II o u l
ivvigue in „La 8eienee el In Vie" (232, 8. 73) ä»s-
seliluü. L« liefern die Oasi^uellen
z»» I^etliun 8tieli«l»ss Ilelinin in
Letroliu, I'exa» 56,85 31,13 0,90
^murillo, lexa« 58,70 24,80 1,80
Llk, Xan»«« 26 70,15 3,4
^Vul»aun»ee, Xunsus 11 85,23 3,6
Oexter, Xansa« 14,85 82,70 1,84
Blödel Oome, Xolorado 11,87 71,44 9,26
Harley Oon»e, Otuk 17 71,35 7,07
Woodside Oome, Ltal» 5,70 62,3 1,31
Lulgar^, ^lkertu (Xanuda) 87,6 11,2 0,33
I rankreiel» könnte lieinerkenswerti' iVIe»»gen von Helium ße
"innen: ru ?ecliell>ronn in> LIsuU 37 WO I je 3 n1»r, uu 8un-
tenu^ (Lüle-iI'Or) 17 845 I und aus einer zweiten Quelle
6u,eII>»t 5182 I, uu liunrlin» -Lanv (silier) 10 020 I.

8. V. 232/273.

würdiges Biotit
^ird nael» einen» neuen, in den Versuekslukorutorien der 
^Vestingkouse Lun»;» Lo. ausgearl»eiteten Verfuhren erzeugt, 
dr»8 von dei» kiskerigen Keträelitliel» al»weiekt (Lower LIant 
Engineering, Vol. XL, ^ir. 8). Oie Löl»ren nrlreiten niel»t wie 
die iil»liel»en mit ^eon- »ind äknlieken Oasfüllungen, «onilern 
stützen «iel» uns L I u o r e s z e n z e r s e I» e i n u n g e n, 
durel» die unsiektkare 8truklungen uuf kurzer ^Wellenlänge 
»n «iektkures Liekt der ver8el»iedei»8ten Lärl»ungei» verwun- 
delt werden, ^Venn uuel» nielit du« ganze Verfuhren preisge- 
Kvken wird, so ist doel» einiges aus den Ourlegungen de» 
^estingkouse-Ingenieur« Or. L. O. II u I I zu entnekmen: „In 
^'Ner langen dünnen Löl»re wir»! eii» kleine» Hueeksilker- 
^o^»f<;Ken uuf elektrisekem V^ege verdampft, 80 daü ein 
^"nkles Olimmliekt ent»tel»t, du» reiel» ui» ultruvioletten 
^^rulllen i»t. Oie 8truklung de» Liektkogens trifft u. u. uuf 
die der Lölire, die einen Lekerzug von feinen» Lul-

l»k»itzen, du« die läkigkeit l»e»itzt, jene 8traklen in 

siektkures turlrige« Liekt uinzuwandeln. ^lan kennt eine 
ganze ^nzulil vor» Mineralien und Lliemikulien, die diese 
Läkigkeit l»e8itzei» uiul Kuni» <l»»rek geeignete ^u«wul»l Liekt 
von einer gewünsekten Larlre erzeugen.^ Ls liandelt siek 
also uin Lluoreszenzersekeinungen. Oie ^uskeute »oll kesse» 
»ein ul» die von V^olfrumlampen. Line I5-^Vutt-Lampe lie­
fert n»el»r Liekt ul» eine getürkte 60->V»lt-^oIfruin-Lampe. 
V^eni» du» Verfuhren uuel» er»t in» Lalloratoriuinsversuek er- 
prol»t i»t, »o l»offei» die Ingenieure »loek, duü l»uld »olel»e 
Lun»j»en z»i Xier- und Lekluinezweeken I»eruu»gel»rael»t wer­
den können. L. I. 36/386.

L!ue eultemisetie ^rsenvergikuog
Oelrer eine ende»ni8el»e (in» 6egen»utz zur L p i d e n» i e, der 
von Ort zu Ort wundernden und «iel» uuslrreitenden Krunk- 
l»eit, l»ezeiel»net inun n»it L n d e in i e eine Xrunkl»eit, die «u 
eine l>68tin»i»»te Oegend gelrunden i»t; zun» Lei»piel ende- 
ini8el»er Kroz»f ii» den ^lsienlündern) — al»o ül»er eine en- 
den»i8el»e ^r8envergist»»ng l»eriel»tet L u t l» e ii» der 8el»Ie- 
8i«el»ei» Oe8eII»eI»uft für vuterlündi8el»e X»»Itur. (Lef. in 
„Oeut»el»e n»edizini8el»e V^oel»en8el»rift", ^r. 39, 1936.) In» 
Lviel»en»teiner Oelrirge koiniut Oolil und ^r«en 
vor. V^üürend frül»er der (loldüergkuu eine groüe Lolle 
»hielte, wird 8eit dreil»»»ildert Iul»re»» vor ullen» du» ^r»en 
gewonnen. Lei der früheren i»rin»itiven ^rl der Ooldgewin- 
nung ging »lu8 ^rsen ii» die Luft ül»er und gelungte durel» 
Legen »u»il 0rundwu»8er, durel» 8cliluekenl»ulden und Lüelie 
in die gunze On»gel»ung. Oa die Levölkerung du» l'rinkwa»- 
»er uu» »len »o u r 8 e n d u r e l» » e »» e l» t e n L r »» n n e n l»e- 
zog, Kun» e« zur »ogenunnten Leielien«teiner 
1^ r u n k I» e i t, die ul» enden»i8elie /^r8envergif- 
tung uufzufu88ei» I8t.

Lr»t vor wenigen lukren wurde die Oetulir gelrunnt, in- 
den» »nun V^U886rIeitunge»» uu8 nr8enfreien Oegendei» unlegte. 
I^ur in einen» Oorf unterkull» Leiel»en»lein8, in da» die neue 
V^u88erlvitung niekt fül»rt, wo ul8o die Levölkerung uuf du» 
ur8enl»ultige Lrunnenwu88er ungewie8en i»t, kon»n»en noel» 
Lulle von el»roni8el»er ^r8envergiftung vor. 8törungen de» 
^erven8^8teiN8 »iiul der Verdauung»orgune 8tel»vn du!»ei in» 
Vordergrund, el»en»o ^non»uliei» der IIuul. Ooel» die ^r8en- 
vergiftung8endeinie wirkt 8iel» durülrer l»iuuu» uuel» uuf den 
allgeineinen Oe»ui»dl»eit8zu8lan»l der Levölkerung nuekteilig 
uu». Oie Leüen»duuer liegt weit unter den» Ourel»8el»nitt der 
l»enael»I»urten Oeineinden, die ^1ilitürdien8ttauglielikeit i«t 
kerul»ße»etzt, gegei» 8euel»en I»e»tel»t eine erliölite -^»»füllig- 
keit und 8terI»Iicl»keit, und die Xrel»8tode»füll6 er- 
r e i e I» e n eine u n g e w ö l» n l i e l» e II ö I» e. Oie«e ^»»8- 
wirkungen «ind ver«tündliel», wen»» »nui» kedenkt, duO die 
stärkste ^rsenituelle, die Oürkl»eiu»er ^l»xi;»ielle, 8 ^lilli- 
gruinn» ^r«en in» Liter entkält und ii» den» Lviel»en«teiner 
Oorf ^rseninengen von I I ^lilligrun»»»» je Liter vorkoininen.

L.

X^uootientiormou Lur Reseliteunigung 
äer Heilung von Knoeüenürüelien

buller dei» Irekunnten Ilorinondrüsen wie 8el»ilddrü«e, 
Oirnankung, ^ekenseliilddrüsen, Nebennieren usw., sekeinen 
uuel» die anderen Organe korinonurtige 8toff« z»» erzeugen, 
dio il»re 3 ütigkeit und ^teulrildung fördern. 8olel»e Organ- 
v i g e n I» o r in o n e, deren ^Vesen und ekeuiiselier ^ufl»au 
noel» unlrekunnt ist, sollen du« Herz, dus Oel»irn, die Oallen- 
günge, die Llutgefäüe, der ^lagei» unil die Xnoeken Irilden. 
8ie linden in der Medizin I»ei den betreffenden Orgunerkran- 
k»»ngen ^nwenilungen, doel» ist ilire «peziüselie Wirkung um­
stritten. Line Lrzrrolmng des uns K n o e I» e n k e i n» e n 
gewonnenen Lxtruktes l»ei verzögert keilenden 



876 40. lakrg. 1936. Hott 44

Knockenkrücken nakm neue8ten8 R. kle an 6er Rkirur- 
gi8cken ^kteilung de8 Krankenkau868 Nüncken-8ckwaking 
vor (Nünckener medixini8cke ^Vocken8ckrikt, IVr. 40, 1936). 
Rei normaler Knockenkeilung kommt Oie Anwendung de8 
Knockenextrakt68 nickt in Letrackt, da eine Le8ckleunigung 
Oer natürlick verlaukenden Knockenkeilung unmöglick i8t. 
V^okl aker Iei8tet e8 dort Ante Oien8te, wo 8ieli die Kno - 
ckenkildung abnorm verxögert. Le8onder8 Kei 
unvollkommener Verkalkung de8 Knockenl)ruckv8 Kat 8ick 
die Rinverleikung d«8 Knockenkormon«8 gut I» e w ä li r t.

Oie Lekandlung8ver8ucke 8ind von erköliter i)rakti8cker 
Redeutung, weil 8ick in der letxten ^eit die Verzöge­
rung der Knocken k ruck k eil ung kedenk - 
lick vermekrt Kat, Nancke 8ckreiken die 8ckuld daran 
den xu käukgen Röntgenauknalimen Kei Knockenkrücken xu, 
wokei die Röntgen8traklen d»8 em^lindlicke knockenkildende 
Reweke 8ckädigen 8ollen; andere kükren die Verzögerung der 
Rruckkeilung auk eine un8ackgemäße ^ugkekandlung xurück, 
durck welcke die Lruck8tücke au8einanderweicken und die 
kür die Heilung erkorderlicke Lerülirung verlieren.

Oaß dalrei jedenkall8 auck Knockenkormone mit im 8piel 
8ind, gekt au8 der merkwürdigen Leokacktung 8 o tk- 
in e i 8 t e r 8 , die aueli von ^kle Ke8tätigt wurde, kervor, daß 
der Knockenextrakt auk der Haut von Ratienten mit einein 
Knoclienkruck eine deutlicke Reaktion kervorrukt. Rei Rer- 
8ON6N mit keilen Knocken aker kleikt die8e „II a u t p r o k e 
aut Knockenkruc k" mei8t negativ. Rokkmei8ter 
8ckließt darau8, daß im Llute von Ratienten init Knocken- 
krüelien ein kormonartiger 8tokk Krei8t, der otkenkar die 
Knockenlrruckkeilung anregt. Oer von Rokkmei8ter kür die 
di«gno8ti8eke Rroke und die Lelmndlung verzögerter Kno- 
ckenkruekkeilungen verwendete Rxtrakt wird su8 den keilen­
den Knockenkruck8tellen junger Riere gewonnen. -r. -r.

Dutersueüungeu über die HaltdArlreit 
der verseüiedenen 8et»uti8oülenleder
8tellten R. 0. Low 1 er und R. Rmle an (vgl. lournal 
ok tim American Reatker Rkemi8t8 ^88ociation, Rd. 30, 
8. 572—576). Oie Ourektükrung xaklreicker 1ragver8ucke 
unter ^U88ckaltung aller ^ekenkaktoren ergal) die w«8ent- 
licke ^kkängigkeit der Raltkarkeit de8 8ckuk8oldenled6r8 vom 
Rautgekalt d«8 Reder8 und von der Oerkung8«rt. 8etxt man 
die Raltkarkeit einer veget»kili8ck gegerkten 8okle gleiek 
100 — di«8 6nt8prickt dem mei8t verwendeten krsunen 
Rind8leder —, 80 Ke8itxt au8 mittel8tarken Häuten kerge- 
8tellt68 Vaekeleder eine Raltkarkeit von 102, mit Rkrom- 
8alxen nackgegerkt68, vegetal)ili8ek gegerkte8 Reder eine 8oleke 
von 122, ekromgegerkt68 Reder unter Verwendung von Rüll- 
und Imprsgnier8tokken eine Raltl»arkeit von 137 und endlick 
rein ckromgegerkte8 8okl^nled6r okne Rüll8tokke eine um 
77 Rroxent kökere Raltkarkeit sR d«8 üklicke loligare 8ok- 
lenleder. —wk—-

Die Verwertung der Xuelrerrüdeulrlätter 
i8t ein volk8wirt8ckaktliek Kedeutung8volle8 Rrolilem. Rin 
Rükenacker von I ka gikt nämliek im Ourck8cknitt eine 
Nenge von 250 dx Rükenklättern, deren I^äkrwert el»en8O 
groß i8t wie der von 1 ka V^interger8te und deren Riweiß- 
gekalt dem von 1 lia einer guten V^ie8e ent^rickt. Oer 
Rrund, warum trotx die8«8 lVäkr8tokkgekalle8 die ^ucker- 
rükenklstter gegen Oer8te und Reu geradexu ktiekmütterliek 
kekandelt werden, liegt darin, daß die Rlätter 8owokl in 
kri8ckem al8 einge8äuertem ^U8tand nur einen reckt geringen 
RandeRwert Kaken. 8ie mÜ88en daker vom Randwirt in 8ei- 
ner eigenen ^Virt8ckakt nack lVIaßgake 8eine8 Viek8tande8 
verwertet werden. Oie8«m Rel»el8tand kegegnet nun ein 

N6U68 „Verkaliren xur Rrovknung von Rükenklättern, 2ucker- 
rüken und Orünkutterpllanxen", üker da8 Or. Rammer 
in Ilekt 72 d«8 Reick8kuratorium8 kür Recknik in der Rand- 
wirt8ckakt kericktet. Oank die8er mit nickt allxu großen 
Ko8ten durckkükrlraren Irocknung werden die Rükenklätter 
lager- und tran8portkäkig. Oie Rintükrung di«8e8 Verkakren8 
im Intere88e der Nutxkarmackung aller Rrxeugni88e de8 
^ckerkoden i8t ein Rekot der 8tunde. —wk—

Verüütuug und Deiiuug gewerüüeüer 
Dautlrrau Irlieiten dureti I^eüendgerüung

Oie unliek8«men Rkxemerkrankungen in gewißen öetrie- 
!>en der ckemi8cken Indu8trie entxieken okt 8ekr krauckkare 
Racliarkeiter dem Rnternekmen und verur8»cken ükerdie8 
den Krankenka88«n intolge der mei8t langwierigen Reilke- 
Iiandlung ganx erkeklicke Ko8ten. In dem Rall einer er8t er- 
workenen Oekerempkndlicltkeit gegen die im Letriek ver- 
arkeiteten ekemi8cken 8ul>8tanxen, 8owie Kei den nock nickt 
Rrkrankten 8oll 68 nun nack Onter8uckungen von R. 1 ae - 
ger, ^Vittenkerg, wokl möglick 8ein, durck Lekandlung mit 
gewißen Oerk8tokken, durck eine ^rt „Rekendgerl»ung" der 
Raut, die Rkxeme in relativ kurxer 2eit au8xukeilen, kxw. 
deren ^uktreten ül»erl»aupt kintsnxukalten (vgl. Xentralklatt 
k. Oewerllek^giene u. Rlnkallverkütung 1936, Ilekt I). Oie8« 
Rekandlung ergsk 8ick au8 der Kenntni8 der RI»^8io!ogie der 
men8cklicken Raut, 8owie de8 ckemigeken Vorgang8 der 
Redergerl)ung. l^ack laeger tritt nämliek »l8 Vor8tuke 
der Rkxeme immer eine Quellung <!er Raut ein. 
^Väkrend nun Kei der Herstellung de8 Reder8 die leim- 
lüldende 8uk8tanx der Raut, da8 Kollagen, dauernd unr;uell- 
I»ar wird, er8trekt man «lurcli die 6erk8äurekekundlung der 
Raut nur eine Rerak8«txung der ()uellkereit- 
8ekakt d«8 Kollagen8. l^acli dem Vor8ckl»g 1ueger8 8oll 
die8v vorkeugende Vorkekundlung in den gekäkrdeten Re- 
trielren durckgekükrt werden, wäkrend die Rekandlung ke- 
reit8 ausgetretener Rkxerne naturgeinäk 8aeke de8 ^rxte8 
i8t. V^ie nun Regierung*;- und Oewerlteinedixinalrat Or. R. 
Oerki8, Berlin, kericktet, I»at die868 neue Vertakren er- 
8taunlick r»8cke und gründlicke RrkoIge 8elk8t in 8olcken 
Rällen ergelren, die naclr anderen Netkoden monatelang okne 
jeden Rrtolg kekandelt worden waren. Reker den V^ert der 
vorkeugenden Lekandlung durck „Rekendgerkung" kann aker 
er8t nack längeren Zeiträumen ein Rrteil gekällt werden.

—wk—

^Vorauk üeruüt der ^pLetseüort?
Rnter8uckungen üker die Rr8acke de8 ^ptel8ckort8, der 

Ki8weilen den Ok8tkulturen niclit unerkeklicken materiellen 
8ckaden veru^8ackt, 8teIIte V^alter Oe Rong, lVova 
8cotia, Kanada, an. Oie ^8ckenanal^8e ergak nun, daÜ die 
^8cke 8olcker ^epkel ulrnorm arin an Kalk war. 2ur 8e- 
käm^kung d«8 8ckorkkekalle8 wird dalrer eine 8^8temati8eke 
Xutulir von Kalk unter evtl. 2u8atx von Ror8äure emptoklen 
(RIant Rk^8iolog^ 1936, Rd. 11, 8. 453—456). —wk—

den Xusarnrnentiang xwiseken ^Vin­
ters- nnd I^rüü^nIirsinndiglLeit nnd der 
Vitsinrn-tll-Dnterernaürung
Konnte V. Oemole (öa8«l) verwei8en. Oie8«r Müdigkeit 
gekt nämliek ein lRangel an Vitamin 6 in den lRonaten No- 
vemker, Oexemker und lanuar vorau8, die Ke8onder8 in den 
groLen 8tädten der gemäßigten 2one reckt verkreitet i8t. 
Ourck Raken von Vitamin R konnte die8v Müdigkeit ke- 
8eitigt werden. („8cl»weix. med. V^oel»en8ckrikt" 1936, Rd. 
66, 8. 685—687.) ->vk-
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WVCInIVIA-W^L^IAIDCInIWI^SIDI^
Lieke rviseken Ueer un8 Vleinel. Von Vlrirlin 

X a k i e 8. 63 8. u. 82 ^dd.
Lerlin-Liel»terfelde. 1936. Hugo Lermübler. In Leinen 
Vl 3.60.

^uf dem nördlieben Lnde der Kuriseben ?Iebrung, auf 
dein Lestlande östlieb des Haffes und in den Wäldern um 
Meinel bat Kakivs, selbst ein 8obn der lVebrung, diese 
berrlieben Lilder de8 Liebs in kreier V^ildbabn autgenom- 
inen. Von trüber fußend an bat er jene Lirsebe aus Vorxeit- 
tagen beobaebtet, mit Lisebern und Wägern von ibnen ge- 
sproeben. 8o kam dies V^erkeben xustande, das dein freunde 
dv8 Ostens eine liebe Lrinnerung ist. Und mit einer ge- 
wissen Vi^ebmut legt man das Lueb aus der Hund — einen 
Oruü au8 einem sebönen, nun verlorenen 8tüekeben Deutseb- 
lands. Lrof. Dr. Loeser

Xnriee pruktiseke 8^8teinr,lili 8er kllrinrenwell. Vlil 
I,e8oii8erer Lerüciisiel»tiz;uii^ 8er Lliarniiiko- 
doluiiilc 8e8 0eul8eiien ^rrneikueiie8 un8 8e» 
Iloinöoprltiliselivn ^r2iieikueilv8. Von ^Ikre8 
Vl o 8 i A. Oktsv, 72 8.
Verlag von 'Ibeodor 8teinkopff, Druden, 1936. Lreis 

3.—.
Das kleine Duell i8t eine 8onderausgube UU8 der „Lbur- 

muxeutiseben ^entralbulle" und dadureb sebon gekennxeieli 
net ul8 ein Lilfsmittel kür Lbarmaxeuten. Ls gibt eine s^ste- 
rnatiseb geordnete Oebersiebt der in den versebiedenen Ll»ar- 
rnakopöen ungefül»rten und 8ON8t in den ^potbeken ge- 
brauebten Lllanxen mit Angabe ibrer ebarukteristiseben 
Ligensebatten und der von ibnen gelieferten Droge. Lei den 
liölreren Lllanxen, von den Koniferen an, gesebiebt die8 in 
Lorm von labellen, in deren Kulten die Ordnung, Lamilie 
und ^Vrt, dann die Verwendung, der Habitus, die 8esel»affen- 
beit der Llätter, Llüten, 8taulddätter und Lrüebte einge- 
Kraxen sind. linder dem Habitus ist auell du8 Vorkommen 
und Kei den ausländiseben die Heimat mit angegeben. Die 
Kryptogamen werden, niellt in l'ullellenform, aut den er8ten 
^^2 8eiten Irellundelt. D»8 i8t wobl etwas xu Kurx, um die 
lamilien riebtig xu ebarakterisieren und um einen Begriff 
^on der Lortpilanxungsweise xu geben. ^Varum die Hiallo- 
l^k^ten al8 Lllanxen oline Ilöbenwaebstum bexeiebnet wer­
den, ist niellt ersielulieb, und ebenso wenig, warum «8 von 
Ulnen beiüt, dall 8ie entweder mikroskopiseb klein oder 
^ullerordentlieb groll 8ind, wäbrend doell die Orölle mei8tei»8 
^^iseben die8vn Lxtremen liegt, ^tber darauf komint e8 für 
^«u praktiseben Oebraueb weniger an, und für die8en mag 
^«8 LueK geeignet 8ein. Brof. Dr. Vlöbius

^örp«rlo8e8 Leden Ni«p8^ekilcuin. ^usdlioke eine8 
erweiterten ^rrttnin8. Von 6ener«Ir,r2t Ur. 
U n t t e r 8 » e Ir. 118 8.
Vcrlüß knßelmiinn, keipriß, 1936. kreis N 2.80.

^Ile» weist ü-irauk üio, üaü über äen Vorgängen <Ie« 
^^^vsellebens ein uinksssenüer IVille bestellt, wie rwlseben 

^tenseben un<l 6esebebnissvn uns nicbt erkennbare 2u- 
"Uenbiinße vorbanclen sinü, so üak über alle Vernunkt 

8iv rinn Verstvben liessen nicbt ausreiebt, der kban- 
^>n Lpielrauin ru belassen ist. Lolcben 6eüanlcen, üie 

^»1 ^''ttauseinlen korscber uinl kbilosopben bescbäktißt 
Verfasser in teilweiser ^nlebnnna an jene erneut 

^K»»gen.
der Ho ^obenstunktionen des Linxelnen vom Zustand 
iiy^^Okarnttätigkeit abbängen, 80 8ind allo lDenseben dureb 
^urlt Lernverbindungen verknüpft. ^8 muK etwa8

^u 8ein, wa8 di«8e gegenKeitigen Le/iekungen oder 

Vnriellungen bewirkt. Vi^ie aber niebt die elektri8eben Iner­
ter, 8ondern d»8 xwi8eben den Lolen liegende keld, da8 
Dielektrikum, 8itie der elektri8eben Energien i8t, 80 i8t aueb 
da8 2wi8eben den ^en8eben liegende I^eld, da8 Diap8^- 
ebiku m, die ^wi8eben8ebiebt, in weleber die P8^ebi8ebeu 
8tröme de8 Linrelnen, die 8ieb niebt verlieren, ein8trömen, 
an8ammeln, neu verknüpfen und wiederum die Vorgänge im 
Individuum beeinllu88en. Die8 Diap8^el»ikum i8t al8 8am- 
melpunkt aller rum Lewubt8ein gebärenden Vorgänge (6e- 
külde, Neigungen U8W.) ein Kompli2ierte8, au8 unendlieben 
V^eeb8elwirkungen be8tebendv8, un8vrem Ver8tand unrugäng- 
Iiebe8 Ltwa8, in dem der ^1en8eb nur eine Dm8eblag8telle 
dar8tellt für die au8 dem Dnendlicben 2U8trömenden Wir­
kungen. Im „2eitgei8t" tritt al8 Wirkung d«8 Diap8^ebikum 
auf die Lebenden die gesamte Lrkabrung aller (Generationen 
in Lr8ebeinung, gewi88ermaben al8 Oe8amtp8^ebe der Volkg- 
angebörigen. Im Lrkennen und Lmpünden aller Leben82u- 
8anlinenbänge be8tebt die wabre Leligio8ität. ^Ver da8 Dia- 
p8^ebikum niebt anerkennt und nur in 8ieb da8 Leben 8uebt, 
für den bört mit dem Ule alle8 aut. Da8 Diap8^ebikum i8t 
die Oe8amtp8^ebe al8 ewige (Quelle für die Olieder eineg 
Volks8^ ein 8ammelboden tür alle Lin?elp8^eben, da8 Llei- 
bende im ^Veel»8el der Lr8ebeinungen, in der 8ieb dauernd 
mit neuen Verknüpfungen, neuen ^88oxiation8formen neue» 
Lel»en bildet. ,

Da8 ungefäbr 8ind die Oedankengänge de8 Verta88er8. 
Im einzelnen muü man d»8 intere88ante verkeilen de8 8ebr 
bele86nen Verka88vr8 (169 Huellen-IVummern) 8elb8t dureb- 
arbeiten, d»8 8ieb in 8einen gedankeureieben ^U8tübrungen 
xu einer kurxen Wiedergabe nur in unvollkommener ^ei8e 
eignet. Ued.-Lat Dr. Kellner.

^bt«Il8l0tke tler unorKuniseli-elrem^eLen Industrie 
iincl iltre Ver^vertunK. Von Linil k' i 8 e ki 6 r. 
156 8. Verlag Ibeodor 8teinkopff, Dr«8den und Leip- 
xig 1936. Lrei8 ^1 10.—.

leder leebniker, der einmal in der Indu8trie gearbeitet 
bat, weiü, wie Iä8tig d»8 ^ufarbeiten von Abfällen l8t. I^ür 
den dbemiker 8ollte «8 ullerding8 eigentlieb gar keine Abfälle 
geben. V^enn trotxdem grolle und grollte Klengen an ^bfall- 
8toffen noeb beute verloren geben, 80 liegt die8 bedauer­
lieber V^ei86 an un8erer mangelnden Leberr8ebung des 
8toff«8.

Lmil 1. Ziselier seigt nun, wie die Industrie be8trebt i8t, 
der ^bfall8totte Derr xu werden und sie in den Lubmen der 
Lroduktion einxubexieben. ledem leebniker kann das ^erk- 
eben empkoblen werden, wenn es aueb, wie der Verfasser 
selbst sagt, das gewaltige Oebiet niebt erseböpfen kann.

Lrok. Dr. Dessenland

^IlKvi»eii»e Lr8kuii8e ua8 IIimmel8kun8e iv Xeiek- 
niinKen. Von ^turtin X i r e II n o r.
Verlag Lrnst ^Vunderlieb, Leipxig 1936. VI 2.80.

Die Idee, geograpbisebe und astronomisebe latsaeben 
bildlieb xu veransebaulieben, ist alt, aber eine einbeitliebe 
Zusammenstellung dieser bildlieben Darstellungen xu einem 
Kurx gefällten Lebrbueb, die dasselbe vollständig ersetxen 
soll, existierte bisber m. noeb niebt. Der vorliegende 
Lntwurk eines solelien ersebeint mir im Oanxen durebaus 
geglückt und bedeutet in der Hand des Lernenden einen 
wesentlieben Lortsebritt für die rascbe Erkenntnis von lat- 
saeben auk diesem Oebiete. Lei einer Neuauflage möge der 
Verfasser sieb noeb sorgfältiger in der betreffenden Litera­
tur umseben, damit eine ^nxabl Verseben und klüebtigkeits- 
febler sowold in den Liguren wie in dem kurxen l^ext, der 
die ^lrltildungen begleitet, mögliebst vermieden wird.

LroL Dr. ^V. Ilulbfall
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8eliritl, IHrbe, lBorm in ^er ReI8aineAe8laItunK.
Von 6. 6 e Ii r o. 120 8. mit 122 ^1)1». und 4 
1ar1>. Malein.
Verlag Oeorg L. Callwe^, Nüneben. Brei8 N 7.80.

Oi6868 öueb i8t vom Vertaner al8 praBti8ebe8 Bebr- und 
Bebung8bueb Lür ReBIame- und 8ebrittmaler, ^erbebera- 
1er und Oebraueb8grapbiBer gedaebt, Lerner Lür den Ce8tal- 
tung8- und V^erbeunterriebt in den Beruk8- und Baeb8ebulen 
8owie rum 8elb8tunterriebt.

V^ir baben «8 bier mit einer ern8ten, lleißigen, Blugen 
und aueb ge8ebmaeB8ieberen Arbeit ru tun, die in ibren 
klaren Formulierungen und in ibrem 8auberen Leut8eb niebt 
nur Lür Baebleute von Intere886 8«in, 8ondern aueb den ge­
bildeten Baien rum Leobaebten und NaebdenBen anregen 
^vird. Bür den grapbi8eben Xün8ller, Lür den Cebraueb8- 
grapbiBer Bommt da8 Lueb (obwobl «8 aueb Lür ibn Ie86N8- 
)vert i8t) praBti8eb weniger in Letraebt, du «8 Lür di«8en 
doeb ru viel Bbeorie entbält und weil e8 teilwei86 aueb Br- 
Benntni88e Iretont, die Lür den ge8taltenden OrapbiBer 
8eIb8tver8tändliebBeit6n 8ind. Von die8er Bin8ebränBung ab- 
g68eben, Bann ieb da8 Lueb aB eine durebsu8 ertreuliebe 
Br8ebeinung empfehlen. Albert ^Vindi8eb

Lurgdörter, Briedrieb. Völker um Abgrund. Boliti-
8ebe Liologie, 8ebritten Lür n»turge8etrliebe 
BolitiB und ^i88en8ebstt, Nett I. Nit 15 ^bb. 
und einem Lilderanbang. (1. B. Bebmann8 
Verlag, Nüneben) Lro8eb. N 2.20

Leut8eber Carten. 50-1abre-8ett. (Cartenbauverlag
1rowitr8eb und 8olm, BranBturt/Oder und
Berlin) Nonatlieb 2 Helte N —.75

Bieber, Bmil 1. Iriätbanolamin und andere ^etba- 
nolamine, ibre Bigen8ebakten und viel8eitige 
Verwendung. (Allgemeiner Indu8trie-Verlag
6. m. lr. 8., Berlin) Ceb. N 5.60

Crotbe, 8ugo. Landkarte de8 Crenr- und ^u8land- 
deut8ebtum8. In8titut Lür ^u8landBunde, 
Oren/- und ^U8landdeut8ebtum, Beiprig. (In 
8 Marken gedrueBt, Xartengröße 86X125 em) 
(LuebdrueBerei d«8 ^ai8enbau868 6. m. b. 8., 
8alle/8aale)

Nit 8tabl8ebienen, aut 8albBarton N 7.50 
Nit 8o!r8täben, aut Beinen autgerogen N 12.50 

80II0 und Bübn. Oeopoliti8ebe ^VeltBarte. (In tünt
Barben gedrueBt, Xartengröße 170X120 em) 
(LuebdrueBerei de8 V^si8enbau8«8 6. m. b. 8., 
8alle/8aa!e)

Nit 8olr8täben, aut Beinen autgerogen N 16.50 
1aent8eb, BrsBti8eber Ratgeber im OemÜ8ebau 

tür 8iedler, Kleingärtner vnd Csrtentreunde. 
(Cartenlrsuverlag 1rowitr8eb und 8obn, 

BrsnBturt/Oder und Berlin) N —.85
Ba88arge, 8iegtried. Oeograi)bi8ebe VölBerBunde,

Land 3: ^U8tralien und die 8üd8«e. Band 4: 
Amerika. (Noritr Lie8terweg, BrsnBturt a. N.)

Band 3: N 3.40, Land 4: N 4.50
Bteiter, 8ebü8ti»n. Lie Vögel un8erer Heimat. 8er- 

au8gegeben von der 8eneBenl»6rgi8eben Natur- 
tor8ebenden 0686ll8ebast. Nit rablreieben 
^l)b. (^V. Xramer und Co., BranBkurt a. N.)

Ceb. N 4.60

Irre» ist meuseklied LLL'L 
stolz, daß er seine

Zähne jeden Morgen mit Lhlorodont pflege. Als ich ihn fragte, 
ob er diesen löblichen Dienst an seiner Gesundheit auch jeden 
Abend verrichte, meinte er, das wäre des Guten wohl doch zu 
viel. Gr war ganz erstaunt, als ich ihm klar machte, wie wichtig 
gerade die abendliche Zahnpflege mit Lhlorodont sei, um der 
Zersetzung der gefährlichen Speisereste in der Nacht zu begegnen. 
Hoffentlich handelt er jetzt auch danach. °3g- 

BlaneB, Nax. L«8 Weltbild der neuen Bbz^iB.
5. ^utl. (lob. ^mbr. Lartb, Beiprig) öro8eb. N 2.70 

BueB, Bau!. Malender der 8ebädling8beBämpkung.
Brprobte Lst8ebläge tür die ertolgreiebe 
8ebadenverbütung im Ob8t- und OemÜ8egar- 
ten. (Cartenbauverlag Browitr8eb und 8obn, 
BranBturt/Oder und Lerlin) N —.85

Bei8t, ^Verner. Nen8eben und Na8ebinen, Loman.
(Orell BÜ88li Verlag, Aürieb-Beiprig) N 6.40

Lotbert, Biebetraut. Lie Nittiere 8teinreit in
8eble8ien. Lie Beuer8teingeräte und ibre Bin- 
ordnung. Nannu8-Lüeberei, Land 55. Nit 
26 Bateln. (Curt Babitr8eb-Verlag, Beiprig)

Lro8eb. N 9.—, geb. N 10.40 
Lotb8ebub, Karl Bd. Bbeoreti8ebe Liologie und

Nedirin. Neue Leut8ebe Bor8ebungen, ^1>t. 
Ce8ebiebte der Nedirin und lVaturvvi88en- 
8ebatten. (InnBer und Lünnbaupt Verlag, 
Lerlin) Lro.8eb. N 8.50

8ebmidt, Nartin. ^ütxlinge de8 Oarten8. Bin j>rak- 
ti8eber Latgeber tür Cartenbe8it2er. (Carten- 
bauverlag 1rowitx8eb und 8obn, Branliturt 
a. d. Oder und Lerlin) N —.85

^Vendelmutb, Cerda. OewürirBräuter tür die Xüebe.
Lie erprobte Verwendung mit vielen ^nwei- 
8ungen. (Cartenl)auverlag 1rowit28eb und 
8obn, Branbturt/Oder und Lerlin) N —.85

M G C KS S C14 0
LlelrtriseNe 8eNneH2UA-I.olLomotiv6n 
äer I)6ut8eIi6N keielisbÄNn
8ind nur Lekörderung der 8ebwer8ten L-2üge in bügeligem 
Oelände be8timmt. Lie planmäßige IIöeb8tg68ebwindigBeit 
beträgt 140 Bm/b, die 2ulä88ige 150 bm/b. 17 BoBomotiven 
betinden 8ieb bereit8 im Letriebe der Leut8eben Leieb8babn. 
Bin« div8er Na8ebinen erreiebte bei 8elinellfabrten mit einem 
10-^Vagen-L-^ug, ^nliängela8t 400 t, eine Höeb8tge8ebwin- 
digbeit von 150 bm/b. Lie8«r 2ug wurde in der lieber un- 
erreiebten Babrseit von 2 li 17 min von Nüneben naeb 8tutt- 
gart (245 Bm) und von 8tuttgart naeb Nüneben in 2 b 
19 min betördert. ^uk der 6 bm langen Oeißlinger 8teige, 
deren 8teigung 22 m aut je 1000 in beträgt, wurde der Aug 
mit der tür die 8treebe 2ugela88enen böeb8ten Oe8ebwindig- 
Beit von 70 Bm/b l>etördert. Nit einer anderen BoBomotive 
die8«r Laureibe wurden Ba8ttabrten aut der 8treebe Nün­
eben—Nürnberg und Nüneben—8tuttgart durebgetübrt. Lei 
di«8en Babrten bandelte «8 8ieb niebt um einmalige LeBord- 
g«8ebwindigBeiten, 8ondern um Bei8tungen, wie 8ie vom gül­
tigen Babrplan verlangt werden Bönnen. Lie Bürrie8t6n Babr- 
2viten 2wi8eben Nüneben und 8tuttgart Bonnten init einer 
^nbängela8t von 680 t, da8 8ind 14 L-Aug-1Vagen, mit 
169 min erreiebt werden und aut der 8treeBe Nüneben— 
Nürnberg mit 640 t, du8 8ind 13 L-Aug-V^agen, in 119 min. 
Hierbei batte die BoBomotive aut den Lerg8treeBen längere 
Amt 5400 B8 aukxubringen, die 8ieb 2eitwei8« 8ogar aut 
6200 B8 8tmgerten.

Ls ^ürt keine „Lrästrsülen"
^ut Crund der Verordnung d«8 Leieb8prä8identeu LUIN 

8ebut26 der VoIB8g«8undbeit l»atte da8 Leieb8ge8undbeit8amt 
8cbon vor langem vor dem ^nBaut von ^l>8ebirmapparaten 
und dergleieben gegen „Brd8trablen" öttentlieb gewarnt. In- 
xwi8eben wurden, wie beriebtet, vom Leieb8ge8undbeit8amt 
eingebende Ver8uebe durebgetübrt, bei denen aueb Luten­
gänger mitgewirBt baben. La8 Brgebni8 8Ugt Blar und deut- 
lieb, daß niebt einmal d»8 Vorbanden8ein von Brd- und äbn- 
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lielren 8trulrlen Irewiesen ist, ßesekweißv 4enn ilrre 8elrä4- 
lielrkeit. Dieruus lrut nun 4er ^Verlrerut 4er 4entselien ^irt- 
selrskt uuelr seinerseits 4ie 8elrlu8kolßerunßen ßecoßen. Lr 
teilt nrit, 4a8 es 4en Herstellern von „Lntstralrlunßsappuru- 
ten" lrislrer elrenkulls nielrt ßelunßen sei, 4en vorn ^Verlrerut 
verlangten V^ulrrlreitslreweis kür 4ie Lielrtigkeit ilrrer ^n- 
ßslren cu erlrringen. Lei 4ieser 8aelrl«ge iniisse je4e V^er- 
lrrrng für sogenannte Lntstralrlungsappurute o4er „Lunk- 
selrmuek", 4ie 4avon ausgelre, 4u8 es selräülielre Lr4- nn4 
ülrnlielre 8trulrlen gelre, als irrekü!rren4 «ngeselren wer4en; 
sie sei 4«lrer unculsssig.

NusIc6lüuA-?r6i8su88ekr6iben
Das Lreisuusselrreilren 4er Lolvteelrniselren Oesellselrakt, 

Lrankkurt Ain Nain, für einen Llug mit eigener ^luskelkrakt 
ist nrit Oenelrmigung 4es Leielrsluktsportkülrrers erneuert 
wor4en.

^6U68 Verlsbren äer karbenpbotoArapbie
liir 8ekmuLilm nn4 Xleinlrilü.

Das Verkulrren t!er„Vgfs" lrecielrt sielr urik 4en Lielrlralrer- 
8elrm»Ilrlnr nn4 4ss auk 4ern ^Vege 4er Lrojektion wieüercu- 
gel»en4e XIeinIriI4 24 mal 36 nun. Ls lr«4eutet einen wesent- 
lielren Lortselrritt, 4u es 4enr Lielrtlrilü-Lielrlialrer gestattet, 
olrne irgen4welelre ^enüerungen un 4er Optik seiner Lil4- 
kammer, Ir68on4er8 olrne Larlrlilter, lrnnte llil4er uukcunelr- 
rnen nn4 cu projicieren nn4 seine Lurlrenuuknulrmen uuelr 
nrit 4em IrloOen -^uge cu Iretruelrten. Das neue Verkulrren ist 
nielrt nur eintaelr, son4ern suelr Irijlig.

Der Oenuk sHLoboÜ8l1i6r Oetränlce »8t in 
lspsn verboten bi8 riuin 21. Deben^abr

Line Lingulre irn Lurlument, 4ie von 60 ^lrgeorüneten 
sowie von 4er gesamten sog. proletsriselren Lartei unter- 
ceielinet war, tor4erte jetct 4ie Lrliölrung 4es 8eliutc»lters 
auk 4as 25. lalrr.

Lernten o4er ernunirt: Dr.-Ing. Ler nlr. Dirksen, Assistent 
um ^eroü^num. Inst. 4. Leelin. Doelrselr. ^Vaelren, un 4. 
Leelrn. Doelrselr. Lruunselrweig c. Vertretg. 4. Lelrrgelriets 
„Llugceugkonstruktion u. 8tatik". — D. lreanrt. rro. Lrok. rrn 
4. Oniv. Lostoek Dr. plril. Lritc 8ekulk un 4. Dniv. Löln. 
— Lrok. Dr. N. Le4eker, Münster, un 4. Univ. Xiel uls o. 
Lrok. f. irrukt. Ureol. — D. o. Lrok. f. O^näkol. 8elrrö4er, 
Xiei, nuelr Leipcig. — 2. o. Lrok. an 4. Dtselr. Oniv. Lrug 
4. so. Lrok. f. euroir. Lassen- u. Völkerkorselrg. Dr. L. 
Luu4ler. — D. o. Lrok. f. ullg. Deol. Dr. L. von cur ^iilrlen, 
Quellen, un 4. ^eelrn. Doelrselr. Lerlin. — Doc. Dr. Xiekerle, 
Olrenrie u. Llr^sik 4. Vlilelr, l'eelrn. Doelrselr. Vlünelren, c. nk. 
ao. Lrok. — Doc. Dr.-Ing. V^ilrerg, ^Irt.-Vorstelrer unr LIrenr. 
Inst. 4. leelrn. Doelrselr. Xurlsrulre, c. nlr. uo. Lrok. — Dr. 
L. Leeker, Or4inur. f. tlreoret. Llr^sik, Reelin. Doelrselr. Ler- 
0n, un 4. Dniv. Löttrngen. — Zu Don.-Lrok.: Lrok. Lnril 
Lelrmunn, l^eelrn. Doelrselr. Dres4en; Nusiküirektor Lwu14 
Zingel, Ureolox. Luk. 4. Univ. Oreifswul4; 4. Direktor u. 
Brok. 4. 8tuutl. Liolog. ^nstult unk Delgolun4 Dr. ^rtlrur 
Hugmeier, Vlullr.-^aturwiss. Luk. 4. Oniv. Dumlrurg; 4. Doc. 
Heg.-Luurat Otto V^ulger, Luk. f. ^Vlsselrinenwesen u. Llektro- 
^eelrnik 4. Leelrn. Doelrselr. Lurlsrulre. — 2u uo. Lrof.: Dr.- 

lrulril. Oeorß V^einlrlunr u. Dr.-Inx. Irulril. Lrie4rielr V^ei- 
^>8, Luk. f. Naselrinenwesen 4. ^eelrn. Doelrselr. Lerlin; 4. 
^vc. Lorstrneister Dr.-Inß. Lurt Lritcselre, ^Irt. Lorstl. 
Doelrselr. Llrur«n4t 4. Leelrn. Doelrselr. Dres4en. Dr.-In^. 
^rtlrnr Lörster VDI, Leiter 4. 8t»tiselr. ^lrt. 4. LuftselriDIrrru 
^ppelin 6. nr. ü. D., Lrie4rielrslrufen, in 4. -^lrt. IVluselrinen- 
'"^enieurwesen u. Llektroteelrnik 4. Leelrn. Doelrselr. 8tutt- 

f 4. Lelrrxelriet „Luftfulrrceußtuktik". — D. uo. Lrof.
.^ "8- Oottfrie4 Xritcler VDI c. o. Lrof. 4. ^!»t. IVla- 

»inenlrrrn 4. leekn. Doelrselr. Ilruunselrweiß. — D. nlr. «o.
Dr.-In^, Lrwin Iiruine8tel4 in 4. -^Irt. k. IVlsselrinenlrau

4. Leelrn. Doelrselr. Durrnstu4t. — Doc. Otto Ilellensnrann 
(Oeoplr^s.), Lresluu, c. o. Lrof. in Olaustlrul (8erßuku4.). — 
Doc. Lrielr Lülrler (^latlr.), Danrlrurg, c. o. Lrof. in Lönißs- 
IrerA. — Lrof. D. 8eIrleu88inK, Düs8e14ork, c. Leiter 4. Lro- 
8ektur in Vlünelren. — Doc. 8toekinKer, Inn. Ne4., Kiel, 
c. nlr. ao. Lrof.

Dulrilitiert: Dr. ^üxer, IDarlrur^, t. Llr^8iol.
Oestorlren: Lrof. Dr. Dörner, ^n^ew. Orenrie, Lniv. Nün- 

8ter, inr ^lter von 68 .lulrren. — Lrof. Dr. Dalrnlrnlrer, 
Leelin. Doelr8e!r. Dunnover.

Versel»ie4enes: Lrof. Dr. 1. Lrier, Or4inur. f. Dtselr. 
Llrilol. in Münster, Irut 4. Luf nuelr Deiclellrerß ulr^elelrnt. 
— D. Or4in. f. ^pjrurutelruu u. Lalrrikunlußen 4. Olrern. In- 
4nstrie an 4. Leelrn. Doelrselr. Berlin, Lrok. Dr. Llrilipp 
8elrulierK, wur4e von s. urntl. Verirllielrtunßen entl»un4en. — 
^ex. Lrreielr^. 4. ^Itersßrence selrie4 in 4. Leelrts- u. 8tssts- 
wiss. Luk. 4. Lniv. Lerlin Lrof. Dr. Lrie4rielr von Oottl-Ott- 
Iilientel4 aus s. Lelrranrt. - Lrof. Dr.-Inß. e. Ir. V. Lnxellnrr4t, 
Leelrn. Doelrselr. Lerlin, feierte s. 70. Oelrurtsta^. — Oelr. 
Lat Lrof. Dr. Loekenrunn, Dir. 4. elrenr. -^lrt. am Inst. „Lo- 
lrert Loelr", feierte s. 65. Oelrurtsta^. — Die Ooetlrenre4uiIIe 
erlrielt Lrof. Damian Lrutcenlrer^, LuxenrlrurA. — D. ein. 
Lrof. f. 4tselr. Irür^erl. Leelrt u. rönr. Leelrt Oelr. Inst.-Lut 
Dr. jur. Lau! Krnekmrrnn (Münster i. ^V.) lreßinA s. 70. Oe- 
IrurtstaF. — D. ein. Lrof. f. IVat.-Oekon. u. Linuncwiss. Duns 
^öppe (Nurlmrß u. 4. L.) wur4e 75 luüre ult. — D. em. 
Lrof. L mittl. u. neuere Xunstxeselr. Oelr. Leß.-Lst Dr. plril. 
Dr.-In^. Luul Liemen (Ronn) voLemlete 4. 70. Lelrensjalrr. 
— Dr. Llrerlrur4 Zwirner (Dtselr. 8praelrurelriv, Lerlin-Luelr) 
wur4e 4urelr 4. 4. Internut. LinAuistenkonAreO in Kopenlra- 
8«n c. Uitxl. 4. 4ort ein^esetcten Interpunklionskommission 
ernunnt. — D. Direktor 4. L^.-^V.-Inst. f. Lolrlentorselrunß 
in IVIüllreim, Oelr.-Lut Lrok. Dr. Lrunc Liselrer, erlrielt in 
Lon4on 4. ^IeIeIrett-IDe4»ill6. — Lntpüielrtet wrrr4en 4. o. 
Lrof. Lrie4r. Viillrelm (4tselr. Llrilol.), Lreilrurß i. Lr.; 4. o. 
Lrof. XI. Zilkens (Zslmlreilk.), Köln; 4. o. Lrok. Xarl Doll 
(4tsek. Lit.-Oeselr.), Xurlsrulre. — D. Lelrrlrekuxnis 4. nlr. 
ao. Lrok. Dr. IV. Lraeueker (LIrir.), Damlrurß, ist erloselren. 
— Lrok. ^Ilran Xökler, ^Vieslru4en, wur4e v. 4. IVor4iselr. 
Verein k. me4. Lu4ioloAie, Linnlun4, c. Llrrenmitß;Iie4 ße- 
wälrlt.

6e4enktUKe: Vor 100 Lulrren wur4e Lrok. Vi uI4e)er, 
Anatomie, sm 6. IXovenrlrer ßelroren.

ICI^I MM WSW MGM
Line 1>6rli6rlL6li8W6rt6
Ü68 ^Ven<l6lrr6i868

Die Keksen 4er Llaneten luzriter un4 ^lerkrrr stelren käst 
senkreelrt unk 4er Lkliptik; 4iejeniAe 4es Lranus ließt 4a- 
ßeßen nulrecu in 4er Llrene 4er8eII»en. Die Lr4e, Nars un4 
8atrrrn nelrnren eine ^littelstellrrnß ein, un4 es ist selrr auk- 
kallen4, 4«8 sie sielr mit nur ein paar 6ra4 -Drweieirunß um 
4en K inkel 65 0ru4 ßeßen 4ie Lkliptik ßruppieren; nsm- 
lielr 66" 33^, 64" 50 un4 63" 15^ Irecielrunßsweise.

^Vurum 4iese Levorcußunß eines lrestimmten K inkels?
Inr Verlaute meiner Lntersuelrunßen auk anßrencemlen 

Oelrieten kam es cukällißerweise lreraus, 4u8 Irei 4er Neißunß 
65" 20^ 4er e rr 4 e k r e i s 4 ie D a l Ir k u ß e l in 4er 
V^eise teilt, «lull 4ie Irei4en Leile ßleielre 
.1 a lr r e s s u irr nr e 4er 8 o n n e n e n e r ß i e (an 4er 
Orence 4er ^tnro8plrüre) e r lr a l t e n.

Da 8trulrlunß auelr meelruni8elren Drrr^ek uusülrt, 80 lrat 
4ie8e Harmonie vermutlielr melrr uls IrloKe ästlretiselre Le- 
4euturrß.

IVIssuI»^ Vi . 8. Oripenlrerß

dÜr'ienkellei'
^weltbekannt - ökv a.NN
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KÜSS IP>KKLIIS

114. Lin neuer ^eK xum IriHi^en 8uuen
wird bei Verwendung von Kauelementen 8^stem Käbiger 
(DKD.) besebritten. Das Naterial wird dureb Auslaugung 
von 8ägespänen, liobelspänen, Keisig, lorf, 8eegrss, 8ee- 
seblsmm, Nüll u. dgl. Abfällen gewonnen und unter Zusatz 

Doblbloebs für ^ubenwände naeb dem neuen 8^stem

üblieber Kindemittel, wie Zement, Kalb, Kunstbsrz usw. in 
entspreebenden Dörmen gepreüt untl an 6er Duft getroebnet. 
^uf diese V^eise werden massive, feuerfeste und seball- 
dämpkende Kauelemente erzeugt, die sieb in 6er Draxis be- 
reit8 sebr gut bewäbrt fairen, mei8ten werden Dlutten, 
Kobllrlöebe in Abmessungen 50X25X25 bergestellt, jedoeb 
eignet sieb das Naterial aueb zur ^usstsmpfung von Ilolz- 
sbelettbauten.

HVbiÜ? (Dortsetzung von 8. II.)

Tur Drage 459, Helt 40. Dull des Nondes aut die Krde.
Dureli Integration e^bält inan aut Orund des Newton- 

8elren Nassenanziebungsgesetzes tür 6en Dall eine8 Körpers 
bis zum Krdmittelpunbt 6ie Dalizeit t dureb 6ie Dormel 

7^2 . ^3
t^ — 77—wolrei s 6ie universelle Orsvitstionsbonstante 

8 fN
(67. IO-") un6 AI 6ie Nasse 6er Krde (genauer von Krde 
un6 Nond Zusammen) (61 . lO^ lr^w. 61,7.10^ gr) ist. ^us 
6ieser Dormel ergiltt siel» 6ie Dallzeit 6es Nondes aut 6ie 
Krde run6 zu 4/^2 lagen.

8aulgau (^ürtt.) Dr. N. Drommer
Dine seltr eintaelie angenälterte Dösung erbält inan 6ure!» 

Anwendung 6es III. Keplerseben Gesetzes. ^ären Krde und 
Nond Nassenpunbte un6 würde dem Nond seine 6esel»win- 
digbeit plötzlieb Ireinabe ganz genonnnen, so würde er nabe- 
zu aut 6ie Krde fallen, 6. Ii. er würde eine aulierordentlieb 
selinelle Kllipse Iresebreiben, 6eren grobe ^4ebse — Ent­
fernung Nond—Drde wäre, un6 6eren Dmlaukszeit t 6as 
doppelte 6er gesueliten Dalizeit wäre. l — Dmiautszeit 6es 
Nondes — 27,3 lag«, x 6ie verlangte Dalizeit. Kepler III

1
l- : t° -- 2' : I». ^Iso t — 77^ l.

18
X -- 7 t — - 27,3 'r-ße

— nsbezu 5 läge.
Kom ^rtbur 8ebultze

^ur Drage 461, lieft 40. 8eliweiK«el»t6s Dbrgebüuse.
^rmbanduiiren un6 Armbänder aus Krut»psebem Kdei- 

stalrl (V2a un6 Nirosta) sin6 volibommen beständig gegen 6ie 
Ausdünstungen 6es Körpers. 8ie sin6 seboi» seit langein ini 
Dandei un6 iit jedem größeren Daebgesebäft erliältlieli. leit 
selbst trage eine soiebe Dbr mit Armband sebon seit iabren 
un6 I)in 6amit sebr zufrieden.

Kssen ^V. Deine
/ur Drage 467, Dett 4.. Kalziumfreies V^asser.

^enn es sie!» nur um 6ie Entfernung 6es Kalzi»»ms aus 
Nasser bandelt, 6ürkte ein Dermutitülter genügen, welebes 
6en Kulziumgelialt gegen Natrium austausebt; anöernfalls 

verwen6et man Destillierapparate aus lenser 
20-OIas, 6as bei zweitseber Destillation ebe- 
miseb reines Nasser liefert.

Niebelstadt (O6w.) Dr. ^V. ^Ilrael».
Drabtiseb balziuintreies Nasser erbalten 

8ie 6ureb Destillation unter Verwen6ung 
eines ()usrz-, 8ilber- o6er Dlatinbüblers. Das 
^usgangswasser soll mögliebst balburin, am 
1»68ten liereits einmal destilliert sein, ^uf 
jeden Dal! sind 6ie ersten un6 letzten An­
teile 6es Destillates zu verwerfen. — Das 
-^uffangen un6 ^ukbewabren mub in innen 
sorgfältig parafünierten Dlaseben erfolgen, 
6amit vermieden wird, dub Kalzium aus dem 
Olas ins Nasser übergebt. — Huarz-, sowie 
NetuIIbüI»Irol»re bann I!»nen jedes bessere 
Oesebäkt für Dal»orstoriumsbedsrt besorgen. 
Dür die meisten Dälle genügt aber aueb 
sebon ein gut gereinigtes und uusgedämpftes 
Küblrobr aus lenaer Oeräteglas.

Klagenfurt Dr.-Ing. K. Dereb
/ur Drage 470, lieft 41. Kuntburiden.

^usbuntt bann jeder ^potbeber oder 
Drogist geben. Literatur: Isebireb, liandbueb 
der Dbarmubognosie (ebemiseb-pbarmazeu- 
tiseb). Das Nediziniseb-toxibologisebe ündet 
sieb in den liandbüebern der gesamten Ne- 
dizin und loxibologie. Der geringe liedarf 
in Deutsebland bönnte statt aus der „spani- 
seben Dliege" aus den einbeimiseben „Nai- 

würmern" (Neloe-^rten) gedeebt werden. Kat für den Daien: 
Hände weg von mediziniseber Dfuseberei n»it dem gekäbr- 
lieben Oitt.

^ien Drok. Dr. Dr. Netolitzb>
^ur Drage 473, lieft 41. Deuebtes Kellergeseboll.

8ie müssen den Kaum gründlieb und dauernd belüften, 
und zwar dureb Kinbau von mit Daruffin imprägnierten, 
dünnen Kretterwänden, welebe unten und oben 50 mm 
Duftlöeber-Keiben erbalten. Diese Dretterwände stellen 8ie 
in 80 mm Entfernung von den Nauern des ^erbraumes auf 
und I»ebeizen den Kaum bei Zutritt von etwas Drisebluft 
(Düre, Denster). Der breisende Duftstrom zwiseben ^and 
und Nauer troebnet die Nauer sebr raseb.

Villaeb Direbtor Ing. K. lielani
Xur Kelieltung der Kellerfeuelitigbeit setzen 8ie 

sieb am besten n»it einer guten Lauürma in Verl»ind»mg. 
Obne ^ugensel»ein bann sebwer ein sieberer Kat gegelren 
werden. — Vermutlieb sind Kellerwände und Koden man- 
gelbaft gegen die Orundfeuebtigbeit abgediebtet. Dem böni»te 
dureli fuebmännisebe Ausbesserung und gutes Verputzen mit 
Zement nel»8t einem Diebtung8n»ittel (8iba, Improl u. a.) be­
gegnet werden. Dine zweite Nögliebbeit I»e8tebt darin, dub 
sieb an den wob! dieliten, u!»er bulten Kellerwänden die 
Deuebtigbeit uns der Duft niederseblägt. Dutes ^uslleizen 
und Ventilieren des Kellers zum i^roebnen der ^Vände und 
dünn Verbleiden derselben mit lierublitbisolierpbNten, ullen- 
fulls uuf einem Duttenrost, bunn deili Debel ubbelfen. 8e! 
Dull 2 fübrt mitunter uueb dus ^ufstellen von mit friseb 
gebrunntem Kulb gefüllten, offenen Kisten zum Aiel, du der 
Kulb die Deuebtigbeit un sieb ziebt. Dies ist nl»er nur ein 
Notbebelf.

Klugenfurt Dr.-Ing. K. Dere!»
Die Drsaebe des beblugten Nilistundes ist dus Orundwas- 

ser, das vielleiebt dureb eine in die Krde verlaufende Dueb- 
rinne Xulluli erbält. le troebener der Nortel dureb ^us- 
glüben mit Dötlampen gemaebt wurde, »in» so sebneller und 
sieberer blettert das Ausser wieder l»oeb. Hätte dus Orund- 
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wa886r koin» Lau 468 I1au868 4i686n 8tan4 ßokakt, 4ann 
wür4o 8iok6r 4urol» eine I8oli6ruuß 4er Del)el8l»nd au8ß6- 
8eirlo88vn wor46N 8ein; 68 »8t 468lialk xu verinnlen, 4ak 4a8 
L6ßouwa886r 4i6 uunritt6lkar6 V6ranla88unß ist; vielleielil 
ließt 4ie 8teIIe 6twa8 tieter al8 4er ükriß6 loil 4e8 Lo46N8, 
8o 4ak 4ort V^«88er 8iok in 4en Lo46u 86ukt. ^enllerlielie 
Mittel I>v8eitißen 4»8 06Ü6I niekt.

I^eipLüiß Otto Lester
^ur kraße 474, Hott 41. Kitt für ^«tuuriuiu.

Leikt inan Lleißlätte un4 OI^Lerin xu einein 8teisen Lrei, 
8o erkält n»an einen seknell nn4 ßut erliärtenllen Kitt, 4er 
siek auek Luu» kinkitten von ^liuariensekeiken eißnen llürfte.

IVIiekelstarlt (04w.) Dr. Mikael»
/ur braße 476, Hekt 41. kekrkiieker iiker Differential- nn4 

Inteßrulreeknunß.
knipkeklenswert i8t „Differential- nn4 Inteßralreeknunß" 

von Dölp-Netto. ^uek „Differentialreeknunß" sowie „Inte- 
ßralreeknunß" Oöseken-Lüeker.

Klaßenturt Dr.-Inß. K. kerek
Xur kraße 478, Ilekt 41.

Das -^lter von kinten kann einwandfrei kestiinint weilten; 
an» Kesten iin Okeiniseken kntersuekunßsaiut 4er 8ta4t 8tutt- 
ßart, korststralle 18, in weleken» 4ie ^fetko4e zuerst ausße- 
arkeitet wur4e.

Hannover Lrof. Dunekwortt
^ur kraße 482, Helt 41. lextilkuser.

Lrof. Dr. 8. lokler, früher staatl. kaseruntersuekunßs- 
institut in 8orau, jetzt Dre84en, leekniseke Iloeksekule, ßi!>t 
Auskunft.

Villaek Direktor Inß. k. Lelani
Xur kraße 483, Heft 42. 8ekü4Iiekv 8totke in» Kaffee un- 

wirksan» inueken.
Kat-^ekt 4art naek Oeriektsurteil niekt n»ekr nnter 4ie- 

seiu tarnen vertrieben werrlen, nn4 ferner 4urf 4ie kirinu 
niekt inekr anßeken, 4aK 4iv8 Lräparat ein Koffein-Inakti- 

vierunßsinittel 8ei, 4a8 4e»n Kaffee 4ie Oiftstoffe entzieke, 
4a 68 nnr 4ie Lesorjttion 4e8 Kaff668 kerauszößere nn4 4a- 
init allenfalls 4i6 8tören4en kinwirkunßen 468 Koff6in8 n»il- 
46r6. — kin an4eres 4erartiß68 Lräi>arat, „Kaffeerattin 
inin46rt lant Lrospekt Koffein nn4 Löstkitterstoffe nn4 ver- 
kütet Lesekwer4en. k8 kann Notfall anek 4en» noek 8ekr 
keinen, 8ekon fertiß aufßekrüliten Kaffee zußeküßt wer4en, 
natürliek vor 4er ^lilekzußake. Die ^irknnß i8t 4ann niekt 
80 8turk wie Kei Außake zun» ßemalilenei» Kaffee vor 4en» 
-^nfkrüken, aker ßeniißt in vielen källen iininer noeli.

DÜ88eI4orf k. ^luller
/ur kraße 485, Dett 42. Oitlißes Mittel.

Der Verlaß 4er „Okeiniker-^eitnnß" in Kötken (^nkalt) 
weist 4en» kraß68teller jene 4eut8eken kirinei» naek, weleke 
kinfiill-^i»j)urate für ßiftiße Mittel erzeußen.

Villaek Direktor Inß. k. Lelani
^ur kraß« 486, lieft 42. Dunkel ßekeizte kieke Kell.

Du8 ^klreizen lluukelßekeizter kiekennrökel zur V^ie4er- 
Ker8tellnnß 4er Nuturfarke i8t 4ann ein au88iekt8lo868 Dn- 
ternelnnen, wenn 4ie Leize eine el»6ini8eke war, 4ie 4nrek 
4en Oerl>8toff 4er Holzfaser in 4eren Inneren ausßefällt 
wor4ei» i8t. V^asser- o4er s^irituslöslieke ^nilinfarken la88en 
8iek, wenn anek »nanßell»aft, mit 4en» kÖ8nnß8n»ittel ak- 
wa8el»en. 2uvor aker inuü 4ie ^Vlattine, 4ie üker 4er Leire 
ließt, entfernt wer4en. Kleist Kan4elt «8 8iek 4al»ei nin einen 
V/ael»8- o4er 8ekeIIaekükerzuß. konrnierte ^iökel vertraßen 
kein ^Vasser!

Niel»el8ta4t (04w.) Dr. ^Ikaek
Da8 lüerzu nötiße „^k/.ieken" kann von jeilen» l^isekler 

vorßenonnnen werilen.
keipziß Oakler

^ur kraße 489, Hekt 42.
In 4en» I1»u8nan»en un4 Oelrernaine»» ,,I>1oriui» ^ 8teekt 

4ü8 Vi^ort „Vlokr" lVeßvr, 8ekwarrer). ^U8fükrliekere8 in: 
6ott8ekuI4, Deut8eke ^anienkunlle.

Nittenau K Laue!»

Wichtige Neuerscheinung!

Will Kraft: Brot 
Volksgesundheit — 
Nahrungsfreiheit!

INit einem Oeleitvort von pi^ok. I)r. mell. k>«nr Virr, 

^litxlieä lle» Lecllverstsnäixenlleirsrs kür VoNlsxesunll- 

Iieit llei der lieiclisleitunk der IV8I)vVI'.

Lin Lrnölirunxsviiiensellsstler »cllreilN: 
Dio Lckrift von Dr. K?. Xr«ft iiiier di« lirotsrsxe ist 
ineines Lrscitlens dl>8 Neste, «SS seit Isnßein iiller diese 
Lrsxe xeselirieben worden ist. In ßliiclcliclier Veise 
verbindet sie siellvres instinlltives Lrlsssen der llioio- 
xiscllen Lrnndßexelienlleitvn init selliirlster, in iiirer 
1° olxericiitißlteit rwinßender lieweisküllrunx. 8ie Ideillt 
diiinit lieinv Antwort seliuldij;, — weder »»t eine ^eil- 
lr»ße, noeii sul die Urotlroß« «Is 6«nres. Darin Iiellt sie 
siell woiiltuend all von reclll vielen anderen einsclliii- 
k<ß«n Verölkentliellunxen. In Lraxen von so aullerordenl- 
iieller vollisßesundlleitlivlier ^ra^^^ite, wie es die Nrot- 
Iraxv ist, llann das llioloßiscll ^ielltixe lind ?iotwendiße 
teilte irar nicllt Idar ßenux llerausßearlleilet werden, 

xer. Nrol. Dr. rned. ^1. Voxel (Dresden)

Linrelpreis 50 DI.

i5n lleriellea durcll jede Nucllllandlunß!

Müllersche Verlagshandlung G. m. b. H., Dresden

und Rsiksnsckränks 
cirrs sirrrslusn ^dtsilsn clurak 
k'orinsclrönksit riircl 2ivsclcinäüiglrsit I 

vis Lüskersi v^üslist — 
der Lciircinlc vrüekst init

2LI88 (Union-2siss) L.-Q. 
rrcrnIr 1 urt NIN ^lciin, ^ounusstraLs 8 
Koriin-klarisnriorl. 2cistrovrstr. 227 
(^usstolluny lagvrstraüo 13) 

Vorlauysr» 8»o vruoksokrilt..II" 329
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Tur krage 490, Hott 42. yuecDßlheräampknuchweß.
Dürfte — c/ualitativ unä quantitativ — Auf 8peDtro8Do- 

pi8cl»em ^Vege naclt der Uetlmäe äer em/iünälichen „letzten 
Dinien" möglich 8ein. kmpfehlen8werte Diteratur: I. Quittier 
Oerlach 0hemi8che kmi88ion88peDtralanal^8c. 2. K . Vleill-
ner, 8peDtro8Dopie, 8ammlung OÖ8chen IVr. 1091. 3. k. Dö- 
we, ^tl»8 äer letzten Dinien äer wichtig8ten klemente. 4. D. 
N. 8mith, Vi8ual lin«8 kor 8peetrum analy8i8, Donäon, 
Dilfer. 5. 1". Iw^man, V^avelength taläß for 8irectrum ana- 
1^818, Donäon, Dilger.

Oiellen Dr. phil. W. Kraemer

krof. Dr. 8tocD in öerlin-Dahlem, Wachtel8tr. 6«, hat 
einen ^p/rarat entwieDelt, mit äem inan noch 8«ür geringe 
Beimengungen von ()uecD8ilheräsmj)f in Dutt quantitativ he- 
8timmen Dann.

Deiäelherg Dr. Kioh»rä v. Dallwitz-Wegner VDI

Tur krage 491, Heft 42. kleDtrolu8twugen.
Die Verwenäung eine8 kleDtrowagen8 für äen angegelie- 

nen kalirhereich von 50 Din i8t ohne weitere8 möglieli unä 
zu empfehlen, 8eIÜ8t wenn äie Oleich8tromDraftqueIIe 3 Din 
voin 8tanäort entfernt liegt. k8 würäen 8ieh äann alleräing8 
hei täglicher Daäung äer Datterie jeweiK 6 Dm Deerfaürt er- 
gehen. Da aher äer kahrhereich eine8 klcDtrowagen8 mit 
70 Dm nicht zu hoch angegeben i8t, 8o Donnen äie8e 6 Dm 
ohne weitere8 in Kaut genommen weräen. Vorau8ge8etzt i8t 
äalrei jeäoch, äall äie 8traüen, ant äenen äer Wagen zu ver- 
Deliren hat, eine fe8te DeeDe halren unä äall Deine ül»er- 
mälligen 8teigungen zu üherwinäen 8inä. Die86 ^ngalren 
mach« ich auf Orunä einer mehr al8 zwanzigjährigen krfal»- 
rung auf äem Oelüete äe8 klcDtrofahrzeugwe86N8.

Lerlin Dipl.-Ing. Köäiger

kür äie Eignung von kleDtrola8twagen 8inä weniger äie 
Weglängen, al8 äie Wegeverhältniße maOgelienä. kür äen 
8taätverDeür 8mä klcDtro-Ds8twagen unbeäingt zu empteh- 
ien, für äen VerDehr auf äem Danäe nur, wenn äie Wege 
hei allen Witterung8- U8W. Verhältnißen gut pa88ierbar 8inä, 
al8o sueli im Winter I>ei 8chnee.

Deiäelherg Dr. Ilichsrä v. Dallwitz-Wegner VDI

Tur krage 492, Heft 42. Diterutur über Vitamine.
Lom8Dov, „NetboäiD äer Vitamintor8cbung", Deipzig, 

1935.
Deipzig Oabler

Tur krage 494, Hett 42. OnterhaItung8mutbemutiD.
Wenäen 8ie 8icb an äie Ko8mo8-V6rlAg8ge86ll8chafl in 

8tuNgart.
Deipzig X. 8ebreiber

Tur krage 496, Heft 42. Angoraziegen.
8ie wenäen 8icb um Ire8ten an äen 1'ierpark 8tellingen 

bei Hamburg, ka. Dagenbeclc. Dier wuräe vor 2 labren äie 
Quellt von Angoraziegen unä von kett8chwunz8chafen ver- 
8uelit. In beiäen källen veränäerte 8ieli äie Wolle 80, äall 
ein zücbteri8eber krfolg au8blieb, oliwolä äie liiere 8ieb 8ebr 
gut unä kräftig entwieDelten. IVlann nimmt an, äall Klima, 
krnäbrung unä Umgebung für äen ^Vlillerfolg verantwortlieli 
waren.

Villach DireDtor Ing. k. Lelani

Tur krage 498, lieft 42.
Da8telbe8tunäteile unä -Werkzeuge aller ^rt erliält man 

auch in Deut8eläanä. Tur genaueren ^ngahe müllte man 
wißen, w»8 von allem möglichen gelra8telt weräen 8oll.

UieheDtaät (Oäw.) Dr. W. ^llrach
Tur krage 502, lieft 42. Olunzlo8weräen von Durtgummi.

k8 i8t eine hekannte 1at8ache, äall Dartgummi nament- 
lieh im Dieht karhe unä Olanz verliert. Die8 Ireruht aut 
einer Oxydation äe8 Kaut8clmk8, äie mit äer Zeit jeäen 
natürlichen Kaut8clmk unhrauchhar macht. Die8 Hc8onäer8 
äann, wenn 8icl» llie Kaut8chukanteile unter 8i>unnung He- 
ünäen. ^ulleräem ox^äiert 8ich äer heim VuIDanßieren ein- 
gewalxte 8cliwefel xu 8chwefel8Üure, welche äie Dolierfähig- 
Deit heralßktst. Die heute in groller Zahl lmrge8tellten 
Kun8t8toff« unä Xun8tl»ar2e 8inä in vieler De^iehung ein 
heßerer kr8atx für äen Dartgummi.

UicheDtaät (Oäw.) Dr. -^lhach

Berichtigung.
In lieft 43 mull in äem ^uf8«t? „kine neue Dün8tliche 

Dicht^uelle" auk 8. 852 äie Lßchriftung äe8 Diläe8 2 in 
äer /.weiten Teile heillen: „unä ä«8 ä i 8 Dontinuierlicheu 
8ireDtrum8 äer ()uecD8iIheräampfIampe".

8chluk äe8 reäuDtionellen ^eile8.

W«jIGLGV »SN
liier unter äie8er Ueberbelirift können I1er8teIIer brw. Diekeranten 

4er in den redaktionellen Abteilungen ..>Ver weiü. wer kann, wer 
bat?". ..^U8 der Praxis' U8w. erwLiinten oder be8proekenen Oegen- 
8tände ibre ^N8ebrikt. Prei8e u. dgl. in k'orm einer Anzeige bekannt­
geben. Va8 >Vort Ko8tet 20 ?lg.: Worte über 15 Vueb8taben gelten 
a>8 zwei Worte. Oer liinwei8 ..Detr. Antwort aul frage . . . . 
lieft . oder ..vetr. blaebriebten au8 der ?raxi8 blr............ 
lieft . .". 8owie da8 8tiebwort bleiben unbereebnet.

Dcilugcnhinwci8.
Der Inlanäautlagc äic8C8 Iicttc8 liegen !»ei: kin kro8peDt 

„W^Ik.-Oe8chenDe" äer V^ürttemhergi8chen Netallwaren- 
kahriD, Oei8lingen/8teige, unä ein Dro8;reDt äer OrollimDerei 
unä Donighanälung Iiol>ert l8terheil, kher8h»eh (Oherlau8it/).

Du8 nüeh8te lickt enthält u. u. folgenäe Deitrüge: krof. 
Dr. Oüttich, Die Dßtimmung äer 8ehullrichtung. — krof. 
Dr. kritr 8ehröter, kntwicDIung, 8tunä unä Orenxen äer 
kern8elml)ertr»gung. — D. OcDIiarät, krül»germani8che 8tein- 
Di8ten unä Oe8ieht8urnvn in äer Oren/.marD. — Dr. lVD 
ki8entraut, Deringung8V6r8uehe zur krfoßchung äer kleäer- 
mau8wanäerungen.

lieft —.60, j«' Viertel/ 11^16.30; für das Ausland je Helt li>1-.45,

5926 2ürieb (li. Iteelibold) — l^r. 79258 V^ien — ?lr. 79906 fra^ —

D^. III. Vj. üb. 10800. I'l. 6 — Druck II. D. 1lröunvr8 Druckerei

VesunU u. lei^lttnß^kätiiß bleibe» «lureb
Sauer^raTLl lisksatt
On8timmigkeit au8ge8eh1. fhen8o tritt äer Diangel an be- 
8timmten 8tofsen gerade im Ilerb8t, wo äie DrnSbrung 
wieäer aus eine anäere I^O8t umge8tellt weräen muh. he» 
8onäer8 auflaUenä zu läge. Om nun irgenäeinen DiSt. 
kebler gröberer oäer kleinerer ^rt zu vermeiäen unä im 
Keime zu er8ticken, i8t äie belebenäe

Herbst Xue mit
SauerlcraKLr Hoksatt

Orig. 8teinmei8ter
zur Körperreinigung unä Körperpflege ein iäea1e8 unä 
billiger» Diittel. Kekmen 8ie äaber täglich vor äen Klabh 
Zeiten Zsuerkraut-^ohßft, er i8t ge8unä unä 8lhmeckt vor­

züglich. Dine ?1a8che 0,55 KDi.
Li!eIlMliIver»rIie!liiiig r. 8Ie!miie!8lef, k. kerllli,

^awokl, ricktiz t
jetzt ziebt er! blacben 8ie er auck ro

sferöe/r <5/e /rer/e
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